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Richtungsweisend für Köthen: Ministerpräsident übergibt Förderbescheide
Sachsen-Anhalts Ministerpräsident Dr. 
Reiner Haseloff hat am am 22. April in 
Köthen (Anhalt) drei Zuwendungsbe-
scheide für Maßnahmen im Rahmen des 
Kohlestrukturwandels an Köthens Ober-
bürgermeisterin Christina Buchheim 
überreicht. Die Zuwendungsbescheide 
wurden im Rahmen des Gesamtvorhabens 
„Entwicklung von Industriepark und Zu-
kunftsquartier Köthen Süd“ für die Ein-
zelvorhaben „Neugestaltung Freizeit- und 
Erholungsareal“ am alten Stadiongelände 
(6,58 Mio. €), „Bau Multifunktionszen-
trum“ (32,3 Mio. €) und „Vitalisierung 
neues Quartier Rüsternbreite“ (4,9 Mio. €) 
übergeben. Die Übergabe erfolgte in der 
Heinz-Fricke-Halle. Zuvor hatte sich Mi-
nisterpräsident Dr. Reiner Haseloff bereits 
vom zukünftigen Industriepark Köthen 
Süd ein Bild gemacht. 

Lesen Sie weiter auf Seite 9.
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Stadtverwaltung Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 4250, Fax: 03496 212397
E-Mail: stadtverwaltung@koethen-stadt.de

Sprechzeiten:
Montag	 9 - 12 Uhr
Dienstag	 9 - 12 und 14 - 18 Uhr
Donnerstag	 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
Mittwoch und Freitag	 geschlossen
Standesamt:
Termine können unter standesamt@koethen-stadt.de sowie unter 
03496 425-323 vereinbart werden.

Stadtkasse:
Termine können unter stadtkasse@koethen-stadt.de sowie unter 03496 
425-218 vereinbart werden. 
Für sonstige Terminwünsche, die spezifisch das Rathaus betreffen kann 
die E-Mail-Adresse stadtverwaltung@koethen-stadt.de genutzt werden.

Einwohnermeldeamt: 
Termine im Einwohnermeldeamt können telefonisch während der allge-
meinen Sprechzeit unter den Rufnummern 03496 425 -207, -232, -221 
sowie -205 vereinbart werden. 

Vorrangig sollte eine Terminbuchung online erfolgen. 
Dazu einfach unter 
www.koethen-anhalt.de/de/online-terminvergabe.html 
zeitunabhängig einen Termin buchen.

Wohngeldstelle: 
Termine außerhalb dieser Sprechzeit können unter 03496 425127 ver-
einbart werden. Die Stadt Köthen (Anhalt) im Internet:  
www.koethen-anhalt.de

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
Sprechzeiten mit den Ortsbürgermeister nur noch nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung. 
Die Ortsbürgermeister in den Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Merzien 
und Wülknitz nehmen Anliegen der Bürger nach Terminvereinbarung 
vor Ort entgegen.

Friedhofsverwaltung
Maxdorfer Str. 52, Tel.: 212306

Stadtbibliothek
Tel.: 03496 425260, E-Mail: Stadtbibliothek@koethen-stadt.de
Öffnungszeiten:
Montag	   9 - 15 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag	 10 - 18 Uhr
Mittwoch	 geschlossen

Quartiersbibliothek Freie Schule Anhalt
Augustenstraße 1, 06366 Köthen (Anhalt)
Öffnungszeiten: Mittwoch: 15 - 17 Uhr (außer in den Ferien)

Köthen-Information
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag von	 11 - 17 Uhr
Die Köthen-Information im Apothekengewölbe des Schlosses ist telefo-
nisch unter 03496 70099260 zu erreichen.

Schiedsstelle der Stadt Köthen (Anhalt)
Telefon:	 03496 425-292
Sprechzeit von 15.30 bis 17 Uhr am jeweils ersten Dienstag des Monats. 
Ort: Rathaus, Zimmer 15

Stadtarchiv
Sitz: Wallstr. 73, 1. Etage (Aufzug vorhanden)
Kontakt: Tel.: 03496 425238 oder j.holthaus@koethen-stadt.de
Postanschrift: Stadtarchiv Köthen, Marktstr. 1-3, 06366 Köthen (Anhalt)

Öffnungszeiten:
Montag: 	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag 	 9:00 Uhr - 12:00  Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Tierpark Köthen, Fasanerie
Tel.: 03496 552664, 0157 71451959
Sommerzeit: 
Montag bis Freitag: 	 10:00 – 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag	 09:00 – 19:00 Uhr
Winterzeit:
Montag bis Freitag:	 10:00 – 16:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag	 09:00 – 16:00 Uhr
Heiligabend und Silvester	 09:00 – 13:00 Uhr

Hunde sind herzlich willkommen und haben freien Eintritt!

Jugendbegegnungsstätte Martinskirche
Leipziger Str. 36c, Tel.: 015904407294 
Mo. bis Do.: 	 14.00 – 20.00 Uhr
Fr. und Sa.: 	 14.00 – 21.00 Uhr
In den Ferien:
Mo. bis Fr.:	 12.00 – 20.00 Uhr
Sa.:	 13.00 – 20.00 Uhr

Streetwork Köthen
Nadine Anhalt, Handy: 0159 04407293
E-Mail: n.anhalt@koethen-stadt.de

Seniorenbeirat der Stadt Köthen (Anhalt)
Sprechzeiten: 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr
Ort: Rathaus, Marktstraße 1 - 3,
06366 Köthen (Anhalt) Zimmer 15
Telefon: 03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!) 
oder 03496 425-119
E-Mail: lisa-maria.scholz@koethen-stadt.de

Abwasserverband Köthen
Bereitschaftsnummer des Abwasserverbandes Köthen: 0172 3446446.

WEISSER RING
- Hilfe für Kriminalitätsopfer -
Opfer-Telefon: 116006 (bundesweit - kostenlos), www.weisser-ring.de

Tiernotaufnahme
Im Zeitraum von 8:00 bis 15:00 Uhr ist das Tierheim über die Festnetznum-
mer 034967003218 erreichbar. Die Notrufnummer außerhalb der o. g. 
Zeit: 0151 54130454 sowie 03493 513150 (Rettungsleitstelle). Unter 
dieser Rufnummer ist auch der aktuelle tierärztliche Bereitschaftsdienst 
zu erfragen.
Bei Auffinden von Fundtieren im Stadtgebiet Köthen (Anhalt), einschließ-
lich der Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Dohndorf, Löbnitz, Merzien 
und Wülknitz ist der Tierschutzverein Köthen und Umgebung e. V. 
zu informieren.
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AUF EIN WORT 

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.koethen-anhalt.de

durch Stadtrat und Kreistag beschlossen 
werden soll. Eine offizielle Vertragsun-
terzeichnung ist anschließend geplant. 
Herausstellen möchte ich jedoch, wie 
sehr es mich freut, dass die Vertragspart-
ner diesbezüglich eine Einigung gefun-
den haben und so der dringend notwen-
digen Sanierung für unser Schloss nichts 
mehr im Weg steht.
Abschließen möchte ich meine Worte 
an Sie mit einem Blick in den prall ge-
füllten Veranstaltungskalender unserer 
Bachstadt. Entsprechend musikalisch 
wird es am 27. Juni bei der Verleihung 
des Carl-Friedrich-Abel-Preises im Spie-
gelsaal. Für die sicher sehr hörenswerte 
Festveranstaltung unter Mitwirkung des 
Ensembles „Brezza“ finden Sie Karten 
unter www.schlosskoethen.de. Ebenso 
wird am 14. Juni im Schloss der tradi-
tionelle Töpfer- und Handwerkermarkt 
veranstaltet, während am gleichen Tag 
die Europäische Bibliothek für Homöo-
pathie in der Wallstraße zum Tag der Ho-
möopathie einlädt. Wenn das noch nicht 
genug wäre, kann das jüngere Publikum 
sich an diesem Samstag außerdem beim 
Manga-Tag des Schlossbund-Vereins 

im Schlosspark sowie beim Kinder- und 
Jugendfest im Friedenspark vergnügen. 
Vom 13. bis 23. Juni fliegen außerdem 
beim Marktplatzturnier wieder Volley-
bälle durch unsere Innenstadt. Zu all den 
genannten Veranstaltungen finden Sie 
in dieser Ausgabe auch detailliertere In-
formationen.
Wenn Sie mit mir persönlich ins Ge-
spräch kommen wollen, haben Sie am 
Donnerstag, den 10. Juli, (telefonisch) 
sowie am Dienstag, den 29. Juli, (per-
sönlich) jeweils zwischen 15 und 17 Uhr 
Gelegenheit hierzu. Für den persönli-
chen Austausch bitte ich um eine Vor-
anmeldung unter 03496-425-315 oder 
stadtverwaltung@koethen-stadt.de. Die 
Telefonsprechstunde erreichen Sie eben-
falls unter 03496-425-315.
Ich wünsche Ihnen einen schönen, son-
nigen Start in die Sommermonate!

Ihre

Christina Buchheim
Oberbürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wichtige Weichenstellungen für die Zu-
kunft unserer Stadt liegen hinter und 
vor uns. Wie Sie auf der Titelseite die-
ses Amtsblattes lesen können, übergab 
Ministerpräsident Dr. Rainer Haseloff 
am 22. April Zuwendungsbescheide für 
Vorhaben im Rahmen des Kohlestruk-
turwandels in Höhe von rund 44 Milli-
onen Euro an die Stadt Köthen (Anhalt). 
Mit Hilfe dieser Fördermittel soll in den 
kommenden Jahren ein Multifunktions-
zentrum in der Rüsternbreite entstehen, 
im Gegenzug das Stadion des CFC Ger-
mania in ein Freizeit- und Erholungsa-
real umgestaltet sowie eine nachhaltige 
und klimafreundliche Gestaltung des 
Wohnquartiers Rüsternbreite umgesetzt 
werden. Diese Projekte bilden zusammen 
mit der Entwicklung des Industrieparks 
Köthen Süd, der bereits an der B183 
sichtbar wird, eine einmalige Chance, 
unsere Stadt zukunftsorientiert und le-
benswert zu gestalten. Selbstverständ-
lich stellen solche Millionenvorhaben 
eine große Herausforderung für unsere 
Verwaltung dar, ich bin mir jedoch – 
auch mit Blick auf den bisherigen Pro-
jektverlauf – sicher, dass wir diese Auf-
gaben im Sinne aller Bürgerinnen und 
Bürger meistern werden.
Des Weiteren hat sich nun eine konkrete 
Zukunftsperspektive für die langfristige 
Nutzung unseres Schlosses gefunden. So 
soll eine Vereinbarung mit der Kultur-
stiftung des Landes geschlossen werden, 
die nach beendeter Sanierung der histo-
rischen Räume nunmehr eine kulturelle 
Nutzung gemäß den Förderbedingungen 
des Bundes (25 Jahre) durch Stadt und 
Landkreis zu einem günstigen Mietpreis 
vorsieht. Details zur Übereinkunft möch-
te ich an dieser Stelle nicht vorwegneh-
men, da diese Vereinbarung derzeit in 
den Gremien beraten und darauf final 
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Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat am 13.05.2025 in 
öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
72 „Industriepark Köthen Süd“ der Stadt Köthen (Anhalt) ge-
mäß § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) und die Durchführung einer 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB 
beschlossen.
Der Beschluss über die Aufstellung wurde im Amtsblatt Nr. 7 vom 
26.07.2024 der Stadt Köthen (Anhalt) veröffentlicht. Der Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 72 „Industriepark Köthen 
Süd“ ist in der Anlage 1 dargestellt.
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 (1) BauGB 
wird in Form einer 4-wöchigen Auslegung Durchgeführt. Zusätz-
lich ist Ihnen Gelegenheit gegeben das Beteiligungsportal des 
Landes Sachsen-Anhalt zu nutzen.
Alle Unterlagen zur Öffentlichkeitsbeteiligung können im In-
ternetauftritt der Stadt Köthen (Anhalt) bis einschließlich 
11.07.2025 unter folgendem Link angesehen werden:
http://www.koethen-anhalt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung.html
Zusätzlich können Stellungnahmen über das Beteiligungsportal 
des Landes-Sachsen-Anhalt unter folgender Adresse (QR-Code) 
abgegeben werden:

https://beteiligung.sachsen-anhalt.de/portal/Koethen/beteili-
gung/themen/1001549

Vom 10.06.2025 bis einschließlich 11.07.2025 können von je-
dermann Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift, sowie elektronisch während folgender Dienstzeiten in der 
Abteilung Stadtentwicklung, Wallstraße 1 bis 5, 1. Etage, über 
Aufgang 3, 06366 Köthen (Anhalt) abgegeben werden:
Montag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 

14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 

14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Inhaltsverzeichnis Amtlicher Teil

•	 �Öffentliche Bekanntmachung über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 (1) BauGB zum  
Bebauungsplan Nr. 72 „Industriepark Köthen Süd“ der Stadt Köthen (Anhalt)� Seite 4

•	 Bekanntmachung des Unterhaltungsverbandes „Taube-Landgraben“� Seite 6
•	 Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates, seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte� Seite 6
•	 Sitzungskalender des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt), seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte� Seite 6

AMTLICHER TEIL

Öffentliche Bekanntmachung über die frühzeitige  
Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 (1) BauGB zum  
Bebauungsplan Nr. 72 „Industriepark Köthen Süd“  
der Stadt Köthen (Anhalt)

Stellungnahmen können zudem per E-Mail an folgende E-Mail-
Adresse abgegeben werden:
stadtentwicklung@koethen-stadt.de

Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass abgegebene Stellungnahmen 
außerhalb der Frist bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können.
�
Köthen (Anhalt), 16.05.2025

Christina Buchheim
Oberbürgermeisterin
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Bekanntmachung des Unterhaltungsverbandes „Taube-Landgraben“
UHV Taube-Landgraben – Sitz Schönebeck
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Vorschläge der Interessenverbände der Eigentü-
mer und Nutzer der zum Verband gehörenden beitragspflichti-
gen Grundstücke für die Berufenen in den Verbandsausschuss
Zur Berufung von Vertretern der Interessenverbände der Eigen-
tümer und Nutzer der zum Verbandsgebiet gehörenden Grund-
stücke erhalten die Betroffenen Gelegenheit, innerhalb eines 
Monats vom Tag der Veröffentlichung an, Vorschläge zu Per-
sonen zu unterbreiten.
Entsprechend der Vorschlagsliste beschließt anschließend der 
neu gewählte Verbands-ausschuss die Vertreter der Berufenen 
und ihrer Stellvertreter.
Das Verbandsgebiet ist das Verbandsgebiet des Unterhaltungs-
verbandes „Taube-Landgraben“ mit Sitz der Geschäftsstelle in 
39218 Schönebeck, Grundweg 83.
Karten zum Verbandsgebiet können beim UHV direkt oder bei 
den Unteren Wasserbehörden der Landkreise eingesehen werden.
Außerdem sind die Verbandsgebiete der Unterhaltungsverbände 
im Sachsen-Anhalt-Viewer

https://geodatenportal.sachsen-anhalt.de/mapapps/resources/
apps/viewer_v40/index.html?lang=de
unter * Kartenauswahl
Gewässer
Unterhaltungsverbände einsehbar.
Ihre Vorschläge einschließlich Einverständniserklärung richten 
Sie bitte direkt an die Geschäftsstelle:
Unterhaltungsverband „Taube-Landgraben“
Grundweg 83
39218 Schönebeck.
Für jeden Personenvorschlag kann ein persönlicher Stellvertreter 
benannt werden. Die Personen müssen Eigentümer/Nutzer der 
zum Verband gehörenden beitragspflichtigen Flächen sein.
�
Mit freundlichen Grüßen
�
Im Auftrag

gez. Kölzsch
Geschäftsführer

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates, 
seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte
Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss 
hat in seiner 5.Sitzung am 01.04.2025 im 
nichtöffentlichen Teil folgende Beschlüsse 
gefasst
- Vergabe externer Grünpflegeleistungen für den Ortsteil Els-

dorf
25/BSU/05/001

Der Stadtrat hat in seiner 6. Sitzung am 
13.05.2025 im öffentlichen Teil  
folgende Beschlüsse gefasst
- Beschluss über die Feststellung der Ausschussbesetzung

25/StR/06/001
- Bebauungsplan Nr. 72 Industriepark Köthen Süd“ der Stadt 

Köthen (Anhalt)
hier: Vorentwurf und Beschluss über die frühzeitige Beteili-
gung
25/StR/06/002

- Antrag auf Befreiung nach § 31 BauGB von den baupla-
nungsrechtlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 9, 
3. Änderung „Am Holländer Weg, 3. Änderung“ bezüglich der 
im Bebauungsplan festgesetzten Höhe der baulichen Anlagen 
gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB
25/StR/06/003

- Neuaufstellung Sachlicher Teilplan „Windenergie 2027 in der 
Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg“
hier: Grundsatzentscheidung zum Umgang mit Vorrangs-
tandorten
25/StR/06/004

- Überplanmäßige Verpflichtungsermächtigung für Hubsteiger
25/StR/06/005

Der Stadtrat hat in seiner 6. Sitzung am 
13.05.2025 im nichtöffentlichen Teil folgende 
Beschlüsse gefasst
- Personalangelegenheit

25/StR/06/006
- Beschluss über Erweiterung Mietvertrag Verwaltungsobjekt 

Wallstraße
25/StR/06/007

- Verkauf der WEG-Anteile Ritterstraße
25/StR/06/008

Sitzungskalender 
des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt),  
seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte
Juni 2025, Juli 2025, August 2025
Juni
03.06.2025 Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
10.06.2025 Hauptausschuss
19.06.2025 Heimausschuss
24.06.2025 Stadtrat
Juli
Keine Sitzungen
August
11.08.2025 Ortschaftsrat Dohndorf
12.08.2025 Ortschaftsrat Merzien
12.08.2025 Wirtschaft, Verkehr und digitale Infrastruktur
13.08.2025 Ortschaftsrat Arensdorf
14.08.2025 Ortschaftsrat Baasdorf
14.08.2025 Rechnungsprüfungsausschuss
18.08.2025 Ortschaftsrat Löbnitz a.d.L.
19.08.2025 Ortschaftsrat Elsdorf
19.08.2025 Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
20.08.2025 Ortschaftsrat Wülknitz
21.08.2025 Sozial- und Kulturausschuss
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Gemeinsame Sprechstunde des Örtlichen 
Teilhabemanagements und
der Ergänzenden Unabhängigen Teilhabe-
beratung (EUTB)
Ø In Ihrer Kommune gibt es Probleme 

mit der Barrierefreiheit?
Ø Ihr Verein möchte Menschen mit Be-

hinderung stärker einbinden?
Ø Als Betroffener möchten Sie in ei-

nem Verein aktiv sein und benötigen 
Unterstützung?

Ø Ihr Betrieb möchte sich der Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung wei-
ter öffnen?

Ø Sie haben Fragen zum Thema oder 
möchten sich ehrenamtlich engagie-
ren?

Ø Sie benötigen eine Beratung zu Hil-
festellungen oder einen Ansprech-
partner für Ihre individuelle Prob-
lemlage?

Das Örtliche Teilhabemanagement des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld setzt sich 
gemeinsam mit der Stadt Köthen für die 
Belange von Menschen mit Behinderung 
ein und unterstützt den Abbau von Teil-
habebarrieren sowie die Herstellung eines 
inklusiven Sozialraums. Wenn Sie ein An-
liegen zu den Themen „Inklusion, Teil-
habe und Barrierefreiheit“ haben, dann 
sind Sie recht herzlich zu unserer Sprech-
stunde eingeladen. Kommen Sie mit uns 
ins Gespräch!
Konkrete Probleme von Betroffenen kön-
nen in der Sprechzeit möglicherweise 
bereits mit einer Mitarbeiterin des EUTB 
besprochen oder gar bearbeitet werden.
Sie erreichen uns am
Donnerstag, den 10.07.25 
in der Zeit von 10 – 12 Uhr
im Zimmer 15 (EG) des Rathauses 
in Köthen, Marktstraße 1-3.

Der Veranstaltungsort ist über einen 
Personenaufzug zugänglich.
Für Rückfragen erreichen Sie uns wie 
folgt: Örtliches Teilhabemanagement, 
Josefine Reuter, Tel.: 03496 60-1021, 
E-Mail: josefine.reuter@anhalt-bitterfeld.de.

Das Projekt „Örtliches Teilhabemanage-
ment im Landkreis Anhalt-Bitterfeld wird 
aus den Mitteln des Landes Sachsen-An-
halt und dem Europäischen Sozialfonds 
finanziert.

NICHTAMTLICHER TEIL

Köthener Bürgerbudget – Jetzt Projektvorschläge einreichen!
Die Stadt Köthen (Anhalt) hat mit Be-
schluss des Stadtrates vom 30. April 
2024 erstmals ein Bürgerbudget einge-
führt. Köthenerinnen und Köthener er-
halten so die Möglichkeit, förderungs-
würdige Projekte vorzuschlagen, die 
aus einem Fonds von jährlich höchs-
tens 60 000 Euro finanziert werden 
können, wobei jeder Vorschlag maxi-
mal mit 10 000 Euro unterstützt wer-
den kann. Welche Projekte letztlich den 
Zuschlag erhalten, entscheidet sich in 
einer öffentlichen Abstimmung, zu der 
alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen 
sind.

Für das Bürgerbudget im kommenden 
Jahr können noch bis zum 30. Juni 
2025 Projekte eingereicht werden. Alle 
Informationen und Unterlagen zum 
Fonds können Interessierte unter 
www.koethen-anhalt.de/de/buerger-
budget.html finden oder unter 
buergerbudget@koethen-stadt.de 
bzw. 03496 425-242 erfragen.

Sprechstunde des Örtlichen Teilhabemanagements
Sprechstunde für Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Betriebe
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Halli - Der Stadtreporter
Dieses Jahr ist der Halli als Reporter durch seine 

Stadt unterwegs. Über Neues, Altes, Schönes und 

nicht so Schönes möchte er berichten. Auf geht es - 

mit dem Halli auf Entdeckertour.

Heute 
           "FÊTE DE LA MUSIQUE" - 

BANDS UND MUSIKER DER REGION SIND BEIM 

     WELTWEITEM AKTIONSTAG DABEI

21.06.2025 
Bei freiem Eintritt sind ab 17.00 Uhr im äußeren Schlosshof zu erleben: 

Alice in der Plastikwelt, Maikrophone, StimmBruch, Lorenzo, 

Big Böörnd and his Soundshreckers und Blumen-Group
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Gröschner, Annett: 
Schwebende Lasten : 
Roman
München : C.H. Beck, 
2025
Hanna Krause war Blu-
menbindern, bevor das 
Leben sie zur Kranfüh-
rerin machte. Sie hat 
zwei Revolutionen, 

zwei Diktaturen, einen Aufstand, zwei 
Weltkriege und zwei Niederlagen, zwei 
Demokratien, den Kaiser und andere Füh-
rer, gute und schlechte Zeiten erlebt, hat 
sechs Kinder geboren und zwei nicht be-
graben können, was ihr naheging bis zum 
Lebensende. Hatte später, nachdem ihr 
Blumenladen längst Geschichte war, von 
einem Kran in der Halle eines Schwerma-
schinenbaubetriebes in Magdeburg einen 
guten Überblick auf die Beziehung der 
Menschen zehn Meter unter ihr und starb 
rechtzeitig, bevor sie die Welt nicht mehr 
verstand. Hanna Krause blieb bis zu ih-
rem Tod eine, die das Leben nimmt, wie 
es kommt. Ihr einziges Credo: anständig 
bleiben. Annett Gröschners Roman er-
zählt die Geschichte eines Jahrhunderts in 
einem einzigen Leben und gibt, mit Han-
na, denen ein Gesicht, die zu oft unsicht-
bar bleiben.
„Annett Gröschner erzählt in ihrem Ro-
man ‚Schwebende Lasten‘ vom Leben der 
Arbeiterin Hanna und einem Jahrhundert 
Magdeburger Geschichte“.
ZEIT im Osten, Cynthia Cornelius

Medienempfehlungen der Köthener Stadtbibliothek
In dieser Rubrik stellen Ihnen die Mitarbeiter*innen der Stadtbibliothek Köthen (Anhalt) regelmäßig neue Medien vor, die ab sofort 
in der Einrichtung ausgeliehen werden können

Newson, Karl: Ich 
muss mal Pipi! 
Jetzt!
München : mvg 
Verlag, 2024
Gerade unterwegs, 
merkt der kleine 
Koko, dass er plötz-

lich ganz dringend pinkeln muss. Was soll 
er tun? An etwas anderes denken funkti-
oniert schon mal nicht. Also schnell ein 
stilles Plätzchen suchen! Doch das Loch 
im Baum bewohnt die Maus, aus der 
Höhle verscheuchen ihn die Fledermäuse 
und hinterm Busch sitzt schon der Bär 
gemütlich bei seinem Geschäft. Als es 
fast zu spät ist, entdeckt Koko endlich ein 
Klohäuschen, aber oh nein! Die Schlange 
davor ist eeeewig lang! Mit Müh und Not 
hält er es aus, bis er an der Reihe ist. Doch 
als Koko gerade erleichtert von der Toilet-
te zurückkommt, merkt er, dass Pipi wohl 
nicht alles war, was er loswerden musste 
…
Eine witzige Geschichte über das alt-
bekannte Problem bei Kindern, dass sie 
immer erst dann ganz dringend auf die 
Toilette müssen, wenn man schon unter-
wegs ist.
Ein lustiges Kinderbuch für Kinder ab 3 
Jahren.

Focke, Jonathan: 
Aber meiner Tante 
hat´s geholfen
Hamburg : Rowohlt 
Polaris, 2024
Ab sofort kann man 
das Buch „Aber meiner 
Tante hat‘s geholfen“ 
von Jonathan Focke 
und Maximilian Doe-

ckel in der Stadtbibliothek Köthen
ausleihen. In „Aber meiner Tante hat‘s ge-
holfen“ stellen die
Wissenschaftsjournalisten Jonathan Fo-
cke und Maximilian Doeckel die
verschiedenen perfiden Tricks und Techni-
ken von Betrügern vor und wie
man sich von Ihnen schützen kann. Sie 
helfen dabei wissenschaftliche Fakten
von pseudowissenschaftlichen Falschaus-
sagen zu unterscheiden, sodass man
sicher und aufgeklärt durchs Leben gehen 
kann.
„Aber meiner Tante hat‘s geholfen“ ist ein 
super Buch, wenn man sich vor
Betrügereien und Manipulationen schüt-
zen will.

Fortsetzung Titelseite

Für das dortige Vorhaben „Entwicklung 
des nachhaltigen Industrie- und Gewer-
bestandorts B6n“ hatte er bereits 2022 
ein Förderbescheid in Höhe von ca. 20 
Millionen Euro überreicht.
„Ein wichtiges Anliegen ist es, dass die 
Revierkommunen für Fachkräfte attrak-
tiv bleiben und dass die Menschen gern 
dort leben. Dafür brauchen wir nicht nur 
innovative Unternehmen, sondern auch 
eine moderne Infrastruktur und gute 
Wohnangebote“, so Ministerpräsident 
Dr. Reiner Haseloff. Die mit den nunmehr 
überreichten Fördermitteln unterstützten 
Vorhaben stehen für diesen umfassenden 
Ansatz des Kohlestrukturwandels. Die 
Köthener Oberbürgermeisterin Christina 
Buchheim reagierte mit großer Freude auf 

die neuerliche Fördermittelübergabe. „Der 
heutige Termin ist richtungsweisend für 
die zukünftige Entwicklung unserer Stadt. 
Mit der Übergabe von drei weiteren Zu-
wendungsbescheiden nach dem Investiti-
onsgesetzt Kohleregionen ergibt sich für 
uns die Chance, nachhaltige Wirtschafts- 
und Stadtstrukturen zu schaffen, welche 
die Kernelemente für ein lebenswertes 
Köthen (Anhalt) der Zukunft sind“, sagte 
sie vor geladenen Vertretern aus Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft.
Sie versäumte zudem nicht, all jenen zu 
danken, die von Beginn an die Weichen 
für das Vorhaben gestellt hatten. So 
dankte Sie der ehemaligen Baudezernen-
tin Ina Rauer, sowie ihrem Amtsvorgän-
ger dem ehemaligen Oberbürgermeister 
Bernd Hauschild, die bis zu ihrem Aus-
scheiden maßgeblich für die Entwicklung 

der Strukturwandel-Projekte verantwort-
lich waren. Weiterhin dankte Sie dem 
Stadtrat, den Projektpartnern WGK sowie 
Köthener Wohnstätten, dem Steuerkreis 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, der In-
vestitionsbank Sachsen-Anhalt, der Ent-
wicklungs- und Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Anhalt-Bitterfeld sowie dem 
Bund und dem Land Sachsen-Anhalt.
Hintergrund
Im Jahr 2020 beschlossen Bundestag und 
Bundesrat das „Strukturstärkungsgesetz 
Kohleregion“, mit dem die Folgen durch 
das perspektivische Ende der Kohlever-
stromung in eben diesen Regionen finan-
ziell abgemildert werden sollten. Kohlere-
gionen sollen die Möglichkeit bekommen, 
wirtschaftlich und gesellschaftlichen 
Einschnitten entgegenzuwirken und Zu-
kunftsperspektiven zu schaffen.
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Gemeinsam bieten die Experten der 
Wirtschaftsförderung, IHK Halle-Dessau, 
Handwerkskammer Halle (Saale), Investi-
tionsbank Sachsen-Anhalt und der Wei-
terbildungsagentur ein komplexes Bera-
tungsformat der kurzen Wege an. Zu allen 
Fragen von der beruflichen Weiterbildung 
bis zur unternehmensspezifischen Selbst-
ständigkeit sowie Fördermittel- und In-
novationsberatung finden Unternehmen, 
Gründer und Beschäftigte hier Ansprech-
partner.

Wann: 05.06.2025, 09:00 – 18:00 Uhr
Wo: TGZ Bitterfeld-Wolfen

Andresenstraße 1a
06766 Bitterfeld-Wolfen

Was: Qualifizierungsberatung/ 
Beschäftigtenqualifizierung

Weiterbildungsagentur 
Sachsen-Anhalt Ost
Existenzgründerberatung/ Nachfolge
IHK Halle-Dessau & Handwerkskammer 
Halle (Saale)
Fördermittelberatung
Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Gründungsbegleitung
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Innovations- und Technologieberatung
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH

Dieses kostenfreie Beratungsangebot be-
darf einer Anmeldung über die EWG mbH. 
Telefonisch unter 03494 6579126 oder 
per E-Mail unter info@ewg-anhalt-bit-
terfeld.de.

Angebote der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH für Unternehmen

Stellenausschreibung Kita-Sozialarbeit (m/w/d)
Die Stadt Köthen (Anhalt) hat befristet ab sofort bis 31.07.2028 in der Kita „Erlebnisbaum“ eine Stelle für

Kita-Sozialarbeit (m/w/d)
zu besetzen. Stadt Köthen (Anhalt)

Der anspruchsvolle, interessante und 
vielseitige Aufgabenbereich Kita-Sozi-
alarbeit umfasst im Wesentlichen:
•	 Fallspezifische Arbeit, die sich direkt 

mit Einzelfällen beschäftigt
•	 Fallübergreifende Arbeit, die anlass-

bezogen die Ressourcen des Sozial-
raums nutzt

•	 Fallunspezifische Arbeit, die voraus-
schauend im Sozialraum und Netz-
werk wirkt

•	 Arbeit mit und im Kita-Team (in Ab-
gleich und Abgrenzung zur Fachbe-
ratung)

•	 Übergeordnete Aufgaben (in Ab-
gleich und Abgrenzung zur Koordi-
nation der Kita-Sozialarbeit)

•	 Durchführung von Sozialraumanaly-
sen (quantitativ und qualitativ)

Als persönliche Voraussetzungen seitens 
der Bewerber/innen werden erwartet:
• Hochschulqualifikation in der Sozia-

len Arbeit, Sozialpädagogik oder eine 
vergleichbare Qualifikation (z. B. So-
ziale Arbeit (B.A.)) mit staatlicher An-
erkennung, Angewandte Kindheits-
wissenschaften (B.A.) mit staatlicher 
Anerkennung, Kindheitspädagogik 
(B.A.) mit staatlicher Anerkennung)

• Rechtliche Grundlagen (insbesondere 
zum SGB VIII, Datenschutz)

• Grundlegende Kenntnisse zum Thema 
Kindeswohlgefährdung, Kinderrechte 
und Kinderschutz

• Kommunikations- und Konfliktfähig-
keit

• Verantwortungsbewusstsein und Ein-
satzbereitschaft

• Ideenreichtum
• hohe Belastbarkeit
• Selbstreflexion
• Teamfähigkeit

Was wir Ihnen bieten:
• interessante, verantwortungsvolle 

und abwechslungsreiche Tätigkeiten
• befristete Vollzeitbeschäftigung
• Vergütung voraussichtlich in der Ent-

geltgruppe S 11 b des Tarifvertrages 
für den Sozial- und Erziehungsdienst 
im öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) 
bei Vorliegen der persönlichen Vor-
aussetzungen, Jahressonderzahlung 
sowie Leistungsentgelt

• fachliche Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten

• Teilnahme an Teamfortbildungstagen
Ihre Fragen beantworten Ihnen gerne Frau 
Lukjantschuk, Leiterin der Kita „Erlebnis-
baum“, unter Telefon 03496/214715 oder 
unter kita-erlebnisbaum@t-online.de  
oder Frau Schlendorn, Amtsleiterin 
Schul-, Sport- und Jugendamt un-
ter Telefon 03496/425-117 oder unter 

b.schlendorn@koethen-stadt.de oder 
Frau Kraus, Personalsachbearbeiterin, un-
ter Telefon 03496/425-462 oder unter 
a.kraus@koethen-stadt.de.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.

Sind Sie interessiert? Dann richten Sie 
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
03.06.2025 an die:

Stadt Köthen (Anhalt)
Personalabteilung
Marktstraße 1-3

06366 Köthen (Anhalt)

Eingangsbestätigungen werden nicht er-
stellt.
Im Falle der schriftlichen Bewerbung bit-
ten wir Sie, uns lediglich Kopien einzu-
reichen, da wir Ihre Bewerbungsunterla-
gen nach Abschluss des Verfahrens leider 
nicht zurücksenden können.
Bewerbungen per E-Mail werden nur ge-
öffnet, wenn diese im pdf-Format und 
als eine Datei an personalabteilung@
koethen-stadt.de eingehen. Bewerbun-
gen, die diesem Format nicht entspre-
chen, können leider nicht berücksichtigt 
werden.
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100. Baby in der Helios Klinik Köthen geboren
Freudige Nachrichten auf der Geburts-
station der Helios Klinik Köthen: Ludwig 
ist das 100. Baby, das im Jahr 2025 in 
der Helios Klinik Köthen das Licht der 
Welt erblickt hat. Der kleine Junge wur-
de am 27. April um 23:58 Uhr geboren, 
wog 3.210 Gramm und maß 52 Zenti-
meter.
„Ich freue mich, dass mit Ludwig in diesem 
Jahr bislang 100 Kinder in unserer Klinik 
geboren worden sind. Das Vertrauen, das 
werdende Eltern in unsere Geburtshilfe 
setzen ist ein großes Lob für die hervor-
ragende Arbeit, die unser Team tagtäglich 
leistet“, sagt Astrid Sonnabend, Chefärz-
tin der Klinik für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe. Gemeinsam mit Hebamme Pat-
ricia Götz, die die werdende Mama Isabell 
Kuche durch die Entbindung geführt hat, 
gratuliert sie den glücklichen Eltern und 
wünscht der Familie alles Gute. Mutter 
und Kind sind wohlauf und während sei-
ne Mama sich noch erholt, hat Söhnchen 
Ludwig bereits sein erstes Foto-Shooting 
mit Bravour gemeistert.

Kreißsaalführungen
Wer sich für die Geburt in der Helios Klinik 
Köthen interessiert, kann sich in Klinik bei 
den regelmäßigen Kreißsaalführungen selbst 
ein Bild machen. In den Kreißsaalführungen 
bekommen Interessierte die Möglichkeit, 
Fragen zum Thema Schwangerschaft, Geburt 
und Wochenbett direkt an die Expert:innen 
zu richten und die werdenden Eltern erhal-
ten einen Einblick in die Kreißsäle.
Die nächsten Führungen finden am Mitt-
woch, 28. Mai und Mittwoch, 25. Juni 
2025 jeweils um 18:00 Uhr statt.
Werdende oder frischgebackene Eltern 
und Großeltern, die sich für den Fall der 
Fälle vorbereiten wollen, sind herzlich 
eingeladen zum Erste-Hilfe-am-Kind 
Kurs in der Helios Klinik in Köthen am 13. 
und 20. August. Der Kurse findet in zwei 
Blöcken à zwei Stunden in der Klinik in 
Köthen statt und bereitet auf den Um-
gang mit Situationen wie Atemnot, Fie-
berkrämpfe und Vergiftungen, aber auch 
Bewusstlosigkeit und Blutungen vor. Die 
Helios Klinik Köthen bietet werdenden 

Eltern auch Kompaktkurse für die Ge-
burtsvorbereitung an. Die Kurse finden 
nach Absprache mit Hebamme Claudia 
Leis an einem Wochenende statt und 
bieten Informationen zu den Themen 
Schwangerschaft, Geburt und Wochen-
bettzeit. Sie können sich mit Gleichge-
sinnten über Fragen, Unsicherheiten und 
Ängste aber auch Freuden austauschen. 
Weitere Informationen zu den Kursen gibt 
es auf der Homepage der Klinik im Fach-
bereich Geburtshilfe.

� Foto: Helios Klinik Köthen, Heiko Rebsch

Zehn ambitionier-
te Läuferinnen 
und Läufer haben 
sich den Heraus-
forderungen des 

diesjährigen Goitzsche Marathons gestellt 
und haben mit Bravour den siebten Platz 
belegt.
Unter dem Motto „Demokratie laufen“ 
überreichten sich die zehn Läuferinnen 
und Läufer des Teams „Engagiert in An-
halt“ nach jeweils 4,2 Kilometern den 
Staffelstab und schafften es somit unter 
die zehn besten Läuferteams des diesjäh-
rigen Marathons am Goitzsche-Stausee in 
Bitterfeld.
Der Weg der Staffelstrecke führte dabei 
vom Bitterfelder Stadthafen, entlang des 
malerischen Nordufers des Großen Goitz-
sche Sees. Gesäumt von der frühlingshaft 
grünen Natur ging es geradewegs zurück 
zum Start und Zielpunkt des Stadthafens 
in Bitterfeld.
Unser Team von „Engagiert in Anhalt“ 
hat es in beeindruckender Zusammen-
arbeit geschafft, die Marathonstrecke in 
Staffeln in 3 Stunden, 31 Minuten und 
54 Sekunden eindrucksvoll zurückzule-

gen. Der Schnellste der Staffel war Jan, 
mit einer atemberaubenden Zeit von 14 
Minuten und 38 Sekunden. Dicht gefolgt 
von seinen Teamkollegen Sebastian, mit 
15 Minuten und 59 Sekunden und Mar-
tin Bachmann mit 16 Minuten und 12 
Sekunden.
Liebes Team „Engagiert in Anhalt“, ihr 
habt hervorragend abgeliefert. Wir sind 
stolz auf euch!
Sport verbindet und mit dem diesjährigen 
Lauf haben wir wieder ein Zeichen für To-
leranz, Vielfalt und ein gemeinsames Mit-
einander gesetzt.

Das Team „Engagiert in Anhalt“ wur-
de von den lokalen Partnerschaften für 
Demokratie im Rahmen des Bundes-
programms „Demokratie leben!“ unter-
stützt.

Das Team „Engagiert in Anhalt“ unter den ersten Zehn  
beim Goitzsche Marathon
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Mit viel Engagement, klaren Zielen und 
einer ordentlichen Portion Herzblut 
wurde vor Kurzem der Verein Zukunfts-
flamme 2025 e.V. gegründet – eigens 
zur Unterstützung der Jugendfeuerwehr 
Köthen. Hinter der Idee steht eine en-
gagierte Mutter, die es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, der Nachwuchsarbeit neuen 
Schwung zu verleihen.
Schon jetzt steckt der junge Verein voller 
Energie: Gemeinsam mit der Jugendfeu-
erwehr arbeitet man daran, den „Lösch-
angriff Nass“ – einen traditionellen Feu-
erwehrwettkampf – wieder aufleben zu 
lassen. Dabei treten Teams im sportlichen 
Wettstreit mit Schläuchen, Pumpen und 
Wasser gegeneinander an. Dieser Wett-
kampf fördert nicht nur Technikverständ-
nis und Teamgeist, sondern macht vor al-
lem auch großen Spaß.
Die Mädchen und Jungen der Jugendfeu-
erwehr trainieren dafür bereits seit Wo-
chen mit großer Ausdauer. Doch die pas-
sende Wettkampfausrüstung fehlt bislang 

– hier möchte der Verein aktiv helfen. 
Geplant ist die Anschaffung spezieller 
Ausrüstungsteile und weiterer Materia-
lien, um den Kindern die bestmöglichen 
Voraussetzungen zu bieten.

Ein weiteres Highlight steht mit der ge-
planten Teilnahme am Inselpokal in Poel 
bevor – einem der größten Jugendfeu-
erwehr-Wettkämpfe Deutschlands. Auch 
dafür will der Verein logistische und fi-
nanzielle Unterstützung leisten.
Doch all das geht nur mit starker Un-
terstützung aus der Region. Als frisch 
gegründeter Verein ist Zukunftsflamme 
2025 e.V. derzeit aktiv auf der Suche nach 
Sponsoren und Unterstützern, die sich für 
die Jugendarbeit in Köthen stark machen 
wollen – sei es durch Sachspenden, finan-
zielle Hilfe oder persönliche Beteiligung.
„Unsere Kinder sind motiviert, diszipli-
niert und mit ganzem Herzen dabei – sie 
verdienen jede Unterstützung“, sagt die 
Vereinsvorsitzende Tina Schremmer.

Wer den Verein und die Jugendfeuerwehr 
Köthen unterstützen möchte, kann sich 
beim Verein Zukunftsflamme 2025 e.V. 
per Mail zukunftsflamme2025@web.de 
melden.

Zukunftsflamme 2025 e.V. – Neuer Verein unterstützt  
Jugendfeuerwehr Köthen mit Herz und Tatkraft

Das Ordnungsamt informiert -  
Gefahr durch Wildschweine  
im Stadtgebiet Köthen (Anhalt)
In dem Bereich zwischen dem Porster Weg 
und der Akazienstraße wurde eine größere 
Population an Wildschweinen festgestellt.
Bitte meiden Sie die Bereiche mit starkem 
Bewuchs besonders hinter dem Kaufland-
center bis hinüber zum Ziethebusch. In 
den Abend- und Nachtstunden sollten 
Sie diese Flächen nicht für Spaziergänge 
nutzen.

Betroffen sind auch die Kleingartensparten
KGV Lehde e.V.
KGV Eintracht e.V.

KGV Wagner e.V.
KGV Osterköthen e.V.
KGV 1902 e.V.
KGV Schäferwiese e.V.

Ein Sonderjagdgebiet wird, zumindest vo-
rübergehend, für diese Flächen eingerich-
tet. Der Stadtjäger, Herr Elmar Jarosz, ist 
intensiv damit beschäftigt, die Wildtiere 
aus dem Stadtgebiet zu vergrämen. Wir 
werden Sie über alle weiteren Entwick-
lungen informieren.

Amtsblatt auch 
online lesen!
Das Amtsblatt der Stadt Köthen (An-
halt) ist pünktlich zum Erscheinungs-
tag auch online auf der städtischen 
Internetseite abrufbar. Unter dem 
Link https://www.koethen-anhalt.de/
de/amtsblatt.html finden Sie immer 
die aktuelle Ausgabe im pdf-Format. 
Auch zurückliegende Ausgaben kön-
nen dort – nach Jahren sortiert – je-
derzeit abgerufen werden!
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Olga Koppa hat am Ostermontag im Kö-
thener Pflegeheim St. Elisabeth ihren 95. 
Geburtstag gefeiert. Gemeinsam mit ih-
rem Sohn, der zu diesem Anlass angereist 
war, genoss die rüstige Dame ein Mittag-
essen im Forellenhof. Tags darauf nahm 
dann auch Köthens Oberbürgermeiste-
rin Christina Buchheim die Gelegenheit 
wahr, der fitten Seniorin die herzlichsten 
Glückwünsche der Stadt Köthen (Anhalt) 
zu übermitteln. Als Vertriebene kam Olga 
Koppa früh nach Köthen. Hier heiratete 
sie und bekam mit ihrem Mann drei Kin-

der. Gearbeitet hat Olga Koppa zunächst 
in der Produktion und anschließend in 
der Verwaltung bei Kesselbau, später gar 
als Kranführerin bei Förderanlagen. Ihr 
Mann ist schon recht früh verstorben und 
so fand sie regen Anschluss in ihrer Se-
niorensportgruppe, in der sie lange aktiv 
war. Seit 2021 lebt die rüstige Seniorin 
im Pflegeheim in der Wallstraße, wo es 
ihr „an nichts fehlt“, wie sie betont. Die 
Stadtverwaltung gratuliert herzlich und 
wünscht für die Zukunft Gesundheit und 
Wohlergehen!

Olga Koppa feiert 95. Geburtstag

Richtige Entsorgung von Altkleidern und Alttextilien
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die fachgerechte Entsorgung von Altkleidern und Alttextilien 
ist ein wichtiger Beitrag zum Umwelt- und Ressourcenschutz. 
Leider kursierten zuletzt widersprüchliche Informationen zur 
richtigen Handhabung. Umso wichtiger ist es, für Klarheit zu 
sorgen.
Im Namen der AKS GmbH Halle informieren wir Sie nachfol-
gend über die aktuellen Regelungen zur Altkleidersammlung 
und bitten um Ihre Mithilfe für einen sauberen und nachhalti-
gen Umgang mit Alttextilien.

Sehr geehrte Damen und Herren,
in den vergangenen Monaten kam es in den Medien zu Miss-
verständnissen rund um die Entsorgung von Alttextilien. Teil-
weise wurde berichtet, dass künftig auch kaputte sowie stark 
beschädigte Kleidung über Altkleidercontainer entsorgt wer-
den dürfe. Diese Aussage ist falsch und wurde inzwischen von 
offizieller Seite korrigiert.

Was darf in den Altkleidercontainer?
•	 Tragfähige Kleidung
•	 Heimtextilien wie Bettwäsche, Handtücher oder Gardinen/

Vorhänge
•	 Federbetten
•	 Gut erhaltene Paar-Schuhe (gebündelt)
•	 Kuscheltiere

Was darf NICHT hinein?
•	 Kaputte, stark verschmutzte oder feuchte Textilien
•	 Einzelschuhe, Badezimmermatten, Teppiche, Spielzeug etc.
•	 Haushaltsmüll
•	 Schrott- und Elektroabfälle
•	 Synthetische Decken und Kissen, Schlafsäcke, Heizmatten
•	 Matratzen

Wichtig: Keine Ablagerungen außerhalb der Container!

Bitte werfen Sie Ihre Alttextilien ausschließlich in die dafür 
vorgesehenen Einwurföffnungen der Container. Das Abstel-
len von Säcken, Kartons oder Kleidungsstücken neben oder 
auf den Containern ist verboten. Auch gut erhaltene Kleidung 
darf nicht einfach daneben gestellt werden. Diese sogenannten 
„Beistellungen“ gelten als illegale Müllablagerung, belasten die 
Umwelt, verursachen hohe Entsorgungskosten und führen im-
mer häufiger zur Schließung ganzer Containerstandorte.

Ebenso gilt: In Altkleidercontainern dürfen keine Restabfälle, 
Verpackungen oder nicht-textilen Gegenstände (wie z.B. Klei-
derbügel) entsorgt werden. Fehlwürfe machen die enthaltenen 
Textilien oft unbrauchbar und gefährden die gesamte Verwer-
tungskette.

Leider ziehen sich bereits viele Sammler aus der Fläche zurück, 
da die finanziellen Belastungen durch illegale Müllentsorgung, 
Fehlwürfe und Vandalismus enorm gestiegen sind. Auch unsere 
Containerstandorte sind von diesen Entwicklungen betroffen. 
Umso mehr sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen!

Sie möchten Alttextilien abzugeben?
Nach telefonischer Anmeldung nimmt die AKS GmbH Halle 
Ihre Alttextilien auch gern direkt auf unserem Firmenhof ent-
gegen:
AKS GmbH Halle, Brachwitzer Weg 2, 
06193 Petersberg OT Morl
Anmeldung unter: +49 34606 29898

Nur gemeinsam können wir die Altkleidersammlung langfris-
tig aufrechterhalten.

Wir appellieren an Ihre Vernunft und Ihr Verantwortungsbe-
wusstsein – für unsere Umwelt, für den Erhalt wohnortnaher 
Sammelstellen und für eine funktionierende Kreislaufwirt-
schaft.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
mein Name ist Sven 
Wienicke. Ich bin 
40 Jahre alt, lebe in 
Merzien und arbeite 
als Dozent und Lehr-
ausbilder.
Mir ist es ein persön-
liches Anliegen, bür-

gernah zu handeln – das heißt: zuhören, 
ansprechbar sein und gemeinsam Lösun-
gen finden.
Seit vielen Jahren engagiere ich mich ak-
tiv in unserer Stadt – zunächst als Bürger, 
heute als Mitglied im Stadt- und Ort-
schaftsrat. Mein Ziel ist es, Köthen und 
seine Ortsteile – insbesondere Merzien, 
Zehringen und Hosdorf – weiter voranzu-
bringen und dabei die konkreten Bedürf-

nisse der Menschen vor Ort nicht aus dem 
Blick zu verlieren.
Ein besonderer Fokus liegt für mich auf 
der Verbesserung unserer Infrastruktur. 
Die Sanierung von Fuß- und Radwegen ist 
ein zentrales Thema, das uns alle betrifft 
– ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule 
oder in der Freizeit. Ebenso wichtig ist der 
geplante Neubau der Ratke-Schule, den 
ich nachdrücklich unterstütze. Hier ent-
stehen moderne Lernbedingungen für die 
nächste Generation.
Darüber hinaus setze ich mich für die 
Entwicklung des neuen Industrieparks 
Köthen Süd ein. Dieses Projekt bietet 
großes Potenzial für unsere Stadt: neue 
Arbeitsplätze, mehr wirtschaftliche Sta-
bilität und eine Belebung der Innenstadt 
durch zusätzliche Kaufkraft und neue Ge-
schäfte.

Ein Beispiel für mein Engagement: Nach 
der Fällung einer alten Eiche in Merzien 
habe ich mich aktiv für eine Ersatzpflan-
zung eingesetzt. Heute stehen dort drei 
junge Bäume. Diese scheinbar kleinen 
Schritte tragen dazu bei, das Ortsbild und 
den Charakter unserer Ortsteile zu be-
wahren – und sie zeigen, dass sich Einsatz 
lohnt.
Ich bin überzeugt: Nur gemeinsam kön-
nen wir unsere Stadt lebenswerter gestal-
ten – offen, nachhaltig und mit Blick auf 
die kommenden Generationen.
Ich freue mich über Ihre Ideen, Ihre Kritik 
und Ihr Mitwirken!
�
Mit herzlichen Grüßen

Sven Wienicke
s.wienicke-merzien@t-online.de

AUS DEN FRAKTIONEN
Hinweis
An dieser Stelle erhalten die Fraktionen im Stadtrat Köthen (Anhalt) die Möglichkeit, Beiträge zu kommunalen Themen zu veröf-
fentlichen. Für den Inhalt sind die genannten Autor*innen verantwortlich.

Die Fraktionsgemeinschaft DIE LINKE/SPD/DIE GRÜNEN  
im Stadtrat Köthen informiert
Sven Wienicke – für starke Ortsteile und ein lebenswertes Köthen

Die CDU-Fraktion im Stadtrat Köthen informiert
Fraktion vor Ort – Ortsteile im Focus

Wie angekündigt, ha-
ben wir als Fraktion 
unser Wahlverspre-
chen eingelöst und 
mit dem Ortsteil Porst 
den Auftakt gemacht, 
um direkt mit den 
Bürgerinnen und Bür-
gern ins Gespräch zu 
kommen. Ziel dieser 

Gespräche ist es, Anliegen ernst zu neh-
men, Sorgen zu hören und gemeinsam 
nach Lösungen zu suchen.
Rund 30 Bürgerinnen und Bürger sind un-
serer Einladung Ende April gefolgt – ein 
starkes Zeichen für gelebte Beteiligung 
und Interesse an der Gestaltung des Or-
tes. In offener Atmosphäre wurden zahl-
reiche Themen angesprochen und Miss-
stände aufgezeigt: ein abrissreifes Haus, 
nicht nutzbare Parkbuchten, Schlaglö-
cher auf landwirtschaftlich genutzten 

Wegen, Müllprobleme und übermäßiger 
Schilfbewuchs am Teich sowie lose Gul-
lydeckel. Besonders am Herzen lag vielen 
„Porstern“ der Wunsch nach überdachten 
Sitzmöglichkeiten an den Bushaltestellen.
Das emotionalste Thema des Abends war 
jedoch die Planung zur Errichtung eines 
Solarparks in unmittelbarer Nähe zum Ort. 
Die Anwesenden äußerten hierzu deutlich 
ihre Ablehnung und machten ihren Un-
mut unmissverständlich klar. Die Sorge 
um die Veränderung des Landschaftsbil-
des und den Verlust von Lebensqualität 
stand dabei im Vordergrund.
Wir haben alle Hinweise aufgenommen 
-auch das Thema Solarpark- und umge-
hend an die zuständigen Stellen weiter-
geleitet, mit der Bitte um Prüfung und, 
wo möglich, um zeitnahe Beseitigung 
der Mängel bzw. um Berücksichtigung 
der geäußerten Bedenken. Unsere Frak-
tion hat im Hauptausschuss geschlossen 

gegen den Planungsantrag gestimmt und 
wird sich mit dem neu gestellten Antrag 
gründlich auseinandersetzen. Gerne auch 
zusammen mit den Porster Bürgern.
Aktuell planen wir eine ähnliche Bürger-
versammlung für den nächsten Ortsteil – 
dieses Mal in Elsdorf – und hoffen dort 
auf ebenso reges Interesse und engagier-
te Gespräche wie in Porst. Wir freuen uns 
darauf, weiterhin mit den Menschen vor 
Ort im Dialog zu bleiben.
Unser Dank gilt allen Teilnehmenden für 
ihre Offenheit und ihr Engagement. Der 
direkte Austausch bleibt uns wichtig – 
denn nur gemeinsam können wir etwas 
bewegen.

Herzlichst Ihre Melanie Winkler
Vorsitzende der CDU-Fraktion im Stadtrat von 
Köthen (Anhalt)
Kontakt: 
melanie.winkler@cdu-anhalt-bitterfeld.de
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Die Fraktion IG „Bürger ~ Werte ~ Politik in Köthen (Anhalt)“ 
informiert

Lieber Köthener Bürger,
die Fasanerie bewegt 
die Gemüter – spätes-
tens im Herbst, wenn 
das sommerliche Grün 
den Blick auf die Sün-
den der Vergangenheit 
wieder preisgibt. Unse-

re Fraktion kritisierte im Amtsblatt 2/25 
den erneuten Kahlschlag scharf, erachtet 
diese Vorgehensweise unverändert als 
verantwortungslos falsch.
Die Fasanerie besitzt den Status eines 
„Geschützten Landschaftsbestandteils“. 
Nach dem Leitbild sind die „naturnahen 
Waldbestände … mit einem angemesse-
nen Alt- und Totholzanteil … zu bewah-
ren und weiterzuentwickeln“. Großflächi-
ge Ausräumungen und Pflanzungen nach 
forstwirtschaftlichen Aspekten verbieten 
sich da von selbst. Wald bedeutet eine 
gewisse natürliche Wild- und Schönheit 
und ist keine Parkanlage nach englischem 
Vorbild.
Dankbar zeigen wir uns, dass Landrat 
Andy Grabner mit seinem Dezernenten 
Andreas Rößler unserer Einladung gefolgt 
ist und sich viel Zeit für eine gemeinsame 
Besichtigung der Fasanerie und für un-
sere Kritikpunkte genommen hat. Seine 
trockene und ebenso zutreffende Fest-

stellung: „Hier steht ja wirklich nicht 
mehr viel!“ – Und das Ende April, wo die 
Begrünung im vollen Gange ist.
Wir schätzen seine Offenheit für neue 
Ideen, behutsamere Eingriffe und alter-
native Handlungsweisen sowie die Zusa-
ge zur Mitwirkung der Bürgerbewegung 
IG BWK in der Arbeitsgruppe. Nun die 
Bitternis: Bei Kreis und Stadt sind die 
Gelder knapp! Wer soll beispielsweise die 
durchaus sinnvolle manuelle Grabenun-
terhaltung bezahlen? - so ein Fazit des 
Landrates.
Eine berechtigte Frage. Nur: Knappe und 
fehlende Geldmittel rechtfertigen es 
nicht, das Falsche zu tun! Vielmehr muss 
dies Antrieb sein, in jeglichen Belangen 
neue Wege zu gehen, andere Ideen und 
Ansätze zu erproben. Ist es zielführend, 
5.300 Bäume zu pflanzen, von denen 
letztendlich nur ein Bruchteil überleben 
soll? Bislang auch Fehlanzeige zum Ge-
samtaufwand inklusive Umzäunung und 
Pflege. Und im Ergebnis Bäume in Reih 
und Glied ohne markantes Waldbild. 
Vielmehr sollte die schonende natürli-
che Verjüngung genutzt werden, um mit 
(kosten)effektiven Maßnahmen über alle 
Altersgruppen einzelne, prägende Eichen, 
Buchen, Erlen hervorzubringen. Weiterer 
Vorteil: Die Naturauslese entscheidet über 

den Standort mit den besten Lebensbe-
dingungen für den Baum und dessen 
Wachstum.
Mit der geplanten Pflanzung im Herbst 
muss Schluss sein mit den großflächigen 
Eingriffen. Ansonsten wird der Patient 
zu Tode operiert. Die Fasanerie benötigt 
eine Genesungsphase von mindestens 7 
Jahren. Diese Zeit ist zu nutzen, um das 
Fließsystem in der Fasanerie zu renatu-
rieren und im Stadtgebiet wieder herzu-
stellen. Nicht einmal die Enten freuen sich 
über einen stinkenden Bärteich!
Sicher, all das kostet. Die Stadt wird dies 
auf Dauer nicht leisten können. Sie muss 
sich auf Kernaufgaben der Daseinsvor-
sorge konzentrieren. Die Frage ist daher, 
was ist mir/uns die Fasanerie, die Erhal-
tung natürlicher Lebensgrundlagen wert? 
Hoffentlich eine Menge! Und dann steht 
Gemeinsinn und bürgerschaftliches En-
gagement an erster Stelle.(Fortsetzung 
folgt.)
Genießen Sie das erfrischende Grün der 
Natur – für Ihre Gesundheit.

Jennifer Zerrenner
IG „Bürger ~ Werte ~ Politik 
in Köthen (Anhalt)“
E-Mail: IG.BWK@gmx.de
Tel.: 03496/2059506

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 27. Juni 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, der 13. Juni 2025

Annahmeschluss für Anzeigen: 
Mittwoch, der  18. Juni 2025, 9.00 Uhr

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2757

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Leipzig, 23. April 2025 – Ein besonderes 
Jubiläum verdient einen besonderen Tag: 
Anlässlich unseres 30-jährigen Bestehens 
der „Dr.-Samuel-Hahnemanm“ Schule er-
lebten Schülerinnen und Schüler sowie 
das gesamte Kollegium einen unvergess-
lichen Tag im Leipziger Zoo. Bei strah-
lendem Sonnenschein und bester Laune 
wurde das Jubiläum gebührend gefeiert.
Der Tag begann mit einer aufregenden 
Busfahrt, die dank der großzügigen Un-
terstützung der Firma Bergmann, in Form 
eines kleinen Proviants für alle Schülerin-
nen und Schüler, schnell vorüber ging.
Im Zoo angekommen, erwartete die Besu-
cher ein abwechslungsreiches Programm. 
Die Pinguine zogen mit ihrem charman-
ten Watscheln alle Blicke auf sich, wäh-
rend die Elefanten beim Baden für Stau-
nen sorgten. Ein Besuch im Pongoland 
bot spannende Einblicke in die Welt der 
Menschenaffen, und die majestätischen 
Giraffen beeindruckten mit ihrer Anmut.
Ein weiteres Highlight war die Floßfahrt 
im Gondwanaland, die für einige Schüle-
rinnen und Schüler ein echtes Abenteuer 
darstellte. Bei bestem Wetter durfte na-
türlich auch ein leckeres Eis nicht fehlen, 
das den Tag perfekt abrundete.
Ein besonderer Dank gilt unserem Landrat 
Herrn Grabner sowie dem Busunterneh-
men Vetter! Ihre Unterstützung machte 

es möglich einen Großteil der Fahrtkos-
ten zu finanzieren. Ebenso möchten wir 
uns bei allen Unterstützern bedanken, die 
diesen Tag für alle Beteiligten zu einem 
besonderen Erlebnis gemacht und gleich-
zeitig an die Eröffnung der Schule am 10. 
April 1995 erinnert zu haben.
Das 30-jährige Jubiläum der „Dr.-Samuel-
Hahnemann“ Schule wurde somit zu ei-
nem Tag voller Freude, Gemeinschaft und 
unvergesslicher Erlebnisse – ein würdiger 
Anlass, um auf die vergangenen drei Jahr-

zehnte zurückzublicken und mit Vorfreu-
de in die Zukunft zu schauen.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an 
alle Kolleginnen und Kollegen der „Dr.-
Samuel-Hahnemann“ Schule. Ihre tägli-
che Arbeit vor Ort ist von unschätzbarem 
Wert und trägt maßgeblich zum Erfolg 
und zur positiven Entwicklung der Schü-
lerinnen und Schüler bei.

D. Anton
-Schulleiterin-

AUS SCHULEN UND KINDEREINRICHTUNGEN
30 Jahre Dr.-Samuel-Hahnemann-Schule: Ein Jubiläum im 
Leipziger Zoo

NEUES VON DER HOCHSCHULE ANHALT
Bürger-Energie-Tag am 5. Juni 2025 an der Hochschule Anhalt
Sonnenstrom vom eigenen Dach, ein 
kleines Windrad im Garten oder sogar 
Wasserstoff fürs Eigenheim? Was nach 
Zukunftsmusik klingt, ist in vielen Fällen 
längst machbar. Wie das konkret aussehen 
kann, zeigt der Bürger-Energie-Tag am 
5. Juni 2025 an der Hochschule Anhalt 
am Campus Köthen. Unter dem Motto 
„Kraft der Elemente: Entdecke Sonne, 
Wind & Wasserstoff!“ lädt das H2HUB 
Sachsen-Anhalt von 17:00 bis 20:00 
Uhr dazu ein, mehr über die Umsetzung 
erneuerbarer Energien im eigenen Zuhau-
se zu erfahren. Die Veranstaltung richtet 
sich an Menschen, die sich für erneuer-
bare Energien interessieren und wissen 
möchten, wie sie diese im eigenen Alltag 
nutzen können – ob im Einfamilienhaus, 

auf dem Land oder in der Stadtwohnung.
„Wir wollen zeigen, dass die Energiewen-
de nicht nur etwas für große Unterneh-
men ist“, sagt Dr. Hartmut Lange, Projekt-
leiter beim H2HUB Sachsen-Anhalt. „Es 
gibt viele Möglichkeiten, wie auch Privat-
personen Sonnenenergie, Windkraft oder 
sogar Wasserstoff sinnvoll nutzen können 
– oft einfacher, als man denkt.“ In Vorträ-
gen werden zunächst aktuelle Entwick-
lungen bei Solaranlagen – von Technik 
über Leistung bis hin zu Fördermöglich-
keiten erklärt. Danach wird gezeigt, was 
beim Einsatz kleiner Windkraftanlagen 
zu beachten ist. Wer sich für das Thema 
Wasserstoff interessiert, bekommt einen 
praktischen Einblick in dessen Nutzung 
im privaten Bereich. 

Besonders spannend: ein Erfahrungsbe-
richt über die Erzeugung und Speicherung 
von Wasserstoff im eigenen Haushalt. Am 
Ende steht das Thema Wärmepumpe im 
Mittelpunkt, mit Blick auf Technik, Effizi-
enz und das Gebäudeenergiegesetz.

Ziel des Tages ist es, Mut zu machen, 
selbst aktiv zu werden. Wer also mit dem 
Gedanken spielt, sich eine Solaranlage 
anzuschaffen, sein Heizsystem zu moder-
nisieren oder einfach wissen möchte, wie 
Wasserstoff funktioniert, bekommt hier 
verständliche Informationen aus erster 
Hand – ohne Fachjargon. Am Ende der 
Veranstaltung gibt es eine Fragerunde, in 
der individuelle Anliegen und Ideen be-
sprochen werden können.
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Die Veranstaltung findet im Audimax 
(Hörsaal 02/027) im Grünen Gebäude 
(Gebäude 2) auf dem Campus der Hoch-
schule in Köthen statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Um Anmeldung wird gebeten: 
https://event.esalsa.de/buerger-energie-tag/
Über H2HUB
Das H2HUB Sachsen-Anhalt ist eine zen-
trale Plattform für Aus- und Weiterbil-
dung im Bereich Wasserstofftechnologien 
in Mitteldeutschland. Es wird gemeinsam 
von der Hochschule Anhalt, der Hoch-
schule Merseburg, der Otto-von-Gue-
ricke-Universität Magdeburg und dem 
Fraunhofer-Institut für Windenergiesys-
teme IWES betrieben. Ziel des Projekts 
ist es, bestehende und neue Qualifizie-
rungsangebote zu bündeln, an den Bedarf 
von Unternehmen anzupassen und Fach-
wissen aus Forschung und Praxis zusam-
menzubringen. Ein Schwerpunkt ist das 
Weiterbildungsprogramm „Basiswissen 

Wasserstoffwirtschaft“, das Fach- und 
Führungskräften ein solides Verständnis 
der Wasserstoffwirtschaft vermittelt. So 

stärkt das H2HUB gezielt die Wasserstoff-
kompetenz in der Region. Mehr Informa-
tionen unter: www.hs-anhalt.de/h2hub

AUS VEREINEN UND VERBÄNDEN
Rückblick: Auftakt des Wirtschaftsstammtischs Köthen
Am 14. Mai 2025 fand in der Creperie 
Lorette der erste Wirtschaftsstammtisch 
Köthen statt – initiiert von der Werbege-
meinschaft für die Bachstadt Köthen e. V. 
mit dem Ziel, den Austausch zwischen lo-
kalen Unternehmen zu fördern und neue 
Impulse für unsere Stadt zu setzen. Mehr 
als 50 Unternehmerinnen und Unterneh-
mer nutzten die Gelegenheit, um mitein-
ander ins Gespräch zu kommen, Kontakte 
zu knüpfen und aktuelle Themen zu dis-
kutieren.
Neben einem eindrucksvollen Impulsvor-
trag von Dr. Andrea Ferber zum Thema 
„Leistungsstark trotz Krise – Stärkung 
der mentalen Leistungskraft für Unter-
nehmer“ war es uns besonders wichtig, 
auch Raum für neue Gesichter zu schaf-
fen: Unser neuer Dezernatsleiter der 
Stadtverwaltung sowie die neu besetzten 
Stellen im Bereich Wirtschaftsförderung 
und Citymanagement stellten sich dem 
lokalen Gewerbe vor. Wir freuen uns sehr, 
dass diese für die Entwicklung Köthens so 
wichtigen Positionen endlich wieder mit 
engagierten Menschen besetzt sind.
Als Werbegemeinschaft sehen wir darin 
einen bedeutenden Schritt für eine stär-
kere Zusammenarbeit zwischen Stadtver-
waltung und Wirtschaft. Gemeinsam mit 
der EWG Anhalt-Bitterfeld, der IHK Halle-

Dessau und der Stadtverwaltung möch-
ten wir neue Wege gehen, um Köthen als 
Wirtschaftsstandort weiterzuentwickeln.
Die große Resonanz und das positive 
Feedback bestärken uns darin, das For-
mat fortzuführen. Die nächste Ausgabe 
des Wirtschaftsstammtischs ist bereits für 
September 2025 geplant. Wir freuen uns 

auf eine weiterhin konstruktive Zusam-
menarbeit – für ein starkes, lebendiges 
und zukunftsfähiges Köthen.

Sascha Greiner
Vorsitzender der Werbegemeinschaft für die 
Bachstadt Köthen e. V.
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Veranstaltungsplan AWO Kreisverband Köthen e.V. Juni 2025
Mühlenbreite 49
Einlass zu allen Veranstaltungen: 30 Minuten vor Beginn.
Kontakt: doerre-steffen@awo-koethen.de oder 03496/2059686.
PC/Handy-Kurs Voranmeldung per e-Mail oder Telefon. (nächster Neustart im September)

+ + + Änderungen vorbehalten + + +
Wochentag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
montags wöchentlich 10.00 – 14.00 Handarbeitsgruppen Clubraum

2. & 16. & 30. ab 15.00 Selbsthilfegruppe für Depressionen u. seelische Stö-
rungen

Clubraum

2. & 16. & 30. ab 17.00 Spitze Nadeln (Klöppeln und mehr) PC-Kabinett
dienstags wöchentlich 10.00 – 12.00 PC-/Handykurs für Senioren PC-Kabinett

wöchentlich 14.00 – 16.00 Kaffeenachmittag Clubraum
wöchentlich 14.00 – 16.00 Kreative Textilgestaltung PC-Kabinett

mittwochs wöchentlich 10.00 – 12.00 PC-/Handykurs für Senioren PC-Kabinett
wöchentlich 13.00 – 17.00 Spielenachmittag (aktuell Rommé, Skat, Rummicub) Club & PC-Kab.
wöchentlich 17.30 – 19.30 Filmclub KulturKeller

donnerstags wöchentlich 10.00 – 12.00 Computerclub PC-Kabinett
wöchentlich 09 – 10 /// 10 – 11 Stuhlgymnastik /// Entspannungstraining PMR KulturKeller
12. 14.00 – 16.00 Sudetentreffen Clubraum
26. 15.00 – 18.00 Ortsverein Sommerfest Clubraum

freitags 06. & 20. ab 18.00 KulturKeller/Terrassen-Abend KK/Terrasse
Infektionsregeln:
Sollten Sie Erkältungssymptome haben,
bleiben Sie bitte zuhause!
Achten Sie auf die Hygiene vor Ort!

Tag der offenen Tür beim Hundesportverein Köthen 98 e.V.
Am 1. Juni 2025 lädt der Hundesport-
verein Köthen 98 e.V. alle Hundefreunde 
herzlich zum Tag der offenen Tür ein! 
Von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr haben Sie 
die Gelegenheit, unsere vielseitigen Trai-
ningsangebote kennenzulernen, span-
nende Vorführungen zu erleben und mit 
Ihrem eigenen Hund erste Erfahrungen im 
Hundesport zu sammeln.
Ein Tag voller Action und Spaß für Mensch 
und Hund. Unsere Vereinsmitglieder prä-
sentieren verschiedene Hundesportarten:
Turnierhundsport – sportliche Herausfor-
derungen für Hund und Hundeführer
Agility – ein Hindernisparcours, der Ge-
schicklichkeit und Schnelligkeit erfordert
Welpengruppe & Junghundestunde – 
spielerisches Lernen für die Jüngsten
Hundestaffel – beeindruckende Einblicke 
in Mantrailing und Flächensuche
Sie möchten nicht nur zuschauen, son-
dern selbst aktiv werden? Kein Problem! 
Probieren Sie mit Ihrem Hund verschiede-
ne Sportarten aus.
Ein Verein für alle Hunde. Egal, ob groß 
oder klein, Rassehund oder Mischling – 
bei uns ist jeder Hund willkommen!

Wir haben einen Hundefutterstand von 
Reico und einen Eiswagen, um Hund und 
Mensch das Erlebnis zu versüßen.

Ort: Vereinsgelände des Hundesportver-
eins Köthen 98 e.V. (Edderitzer Straße 9 a, 
06366 Köthen)

Datum: 1. Juni 2025
Uhrzeit: 10:00 – 14:00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie und Ihre vierbeini-
gen Begleiter!
(Eintritt: kostenlos)
(Email: info@hsv-koethen.de)
(Website: https://hsv-koethen.de/)
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Erklärung: Der DSKB e.V. (gegründet 
12.12.2000) ist die nichtjuristische Nach-
folgeorganisation des DKB (Deutscher 
Kulturbund (1945-72) und DDR-Kul-
turbund (1972-90) und ist bemüht die 
deutschsprachige Kulturnation in Europa 
zu erhalten und mit anderen Kulturnatio-
nen in geistigem Austausch zu stehen.
Stilles Gedenken zum Ende des II. Welt-
krieges in Europa vor 80 Jahren durch 
Oberleutnant der Reserve M. Schramme 
und Unteroffizier a.D. Dr. W. Gahler am 
12. Mai 2025 in Köthen

Stationen:
1. Sowjetischer Friedhof für Solda-

ten und Fremdarbeiter (Großrussen, 
Weißrussen, Ukrainer und alle ande-
ren Soldaten)

2. Deutscher Soldatenfriedhof und Grä-
berfeld für Köthener Bombenopfer 
vom 20.7.1944 und 16.8.1944

3. Opfer des Faschismus (OdF-Platz)
4. Opfer des Stalinismus (Dr.-Krause-

Straße)
5. Jüdische Opfer (Friedhof)

Erklärung von Dr. Gahler:
1. Am 8. Mai 1945 kapitulierte die 

deutsche Wehrmacht nicht aber das 
II. Deutsche Reich (gegründet 1871).

2. Durch die Verhaftung von Großad-
miral Dönitz (Interims-Reichskanzler 
und Reichpräsident) und der Regie-
rung am 23. Mai 1945, gab es keinen 
Partner für Friedensverhandlungen.

3. Durch diesen Umstand waren die Sie-
germächte gezwungen im Juni 1945 
einen Alliierten-Kontrollrat zu bilden, 
um die Regierungsgewalt über das 
Rest-Deutschland zu übernehmen.

4. Mit dem Ende des II. WK in Euro-
pa wurden die Völker vom Joch des 
deutschen Faschismus befreit.

5. In den sowjetisch besetzten Oststaa-
ten (eingeschlossen die spätere DDR) 
wurden stalinistische Systeme instal-
liert.

6. Dem letzten Präsidenten der SU – M. 
Gorbatschow haben wir es zu ver-
danken, dass die Deutschen der ehe-
maligen DDR wieder ihre Selbstbe-
stimmung und Freiheit erhielten.

Dr. med. W. Gahler – BV des DSKB e.V., Koordi-
nator der Zusammenarbeit vom BdV e.V. und 
DSKB e.V.

Deutschsprachiger Kulturbund e.V. – DSKB e.V.  
(Stadtgruppe & Kreisgruppe Köthen/Anhalt)

Bund der Vertriebenen (BdV e. V.) Stadt- und Kreisgruppe
Erklärung: Der BdV e.V. unterstützt die 
geistigen, kulturellen und materiellen An-
liegen der Heimatvertriebenen Deutschen 
und ihrer Nachfahren.
Stilles Gedenken der 65 Mio. Toten der II. 
Weltkrieges durch Frau Dr. B. Krause-Kulla 
und Dr. W. Gahler (Nachfahren von Hei-
matvertriebenen) am Ehrenmal der Schle-
sier (Bahnhof Köthen) am 12.5. 2025
Hinweise von Dr. Gahler:
1. Die Befreiung der europäischen Völ-

ker vor dem Hitler-Faschismus führ-
te nicht sofort zum Frieden.

2. Die sowjet-russische Siegermacht 
und die polnischen, tschechischen 
und jugoslawischen Administration-
en waren von 1944-48 an Verbre-
chen gegen Deutsche beteiligt.

2.1 12-18 Mio. Heimatvertriebene 
(Quelle MZ 3./4.5.2025), davon 4 
Mio. Umgekommene.

1. Die Besatzungsmacht Frankreich 
vertrieb viele Elsässer und Lothrin-
ger, die nicht zu Frankreich kom-
men wollten (Sprach-, Kultur-, Ge-
schichts- und Besitzstreit).

2. Die italienische Administration 
schob viele unwillige Südtiroler in 
das Rest-Österreich (Sprach- und 
Kulturstreit).

3. Zum Glück gibt es in den letzten 
Jahren gute Fortschritte in der Ver-
söhnung und im gegenseitigen Ver-
ständnis.

4. Fazit: Das vereinigte Europa muss 
stärker werden und die Kriegsgefah-
ren sofort bannen. Wir sind es unse-
ren Nachfahren schuldig! Nie wieder 
Krieg, Faschismus, Stalinismus und 
religiöser Fanatismus!
„Die Waffen nieder“ (Bertha von 
Suttner - 1905)

Dr. W. Gahler
Koordinator der Zusammenarbeit vom BdV 
e.V. und DSKB e.V.
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Am Samstag, den 26. April, hatte unser 
Landestrainer Mike Kopp die Judoka der 
Altersklassen der unter Elf- und unter 
Dreizehnjährigen zum ersten Talentetrai-
ning im Jahr 2025 geladen, diese Veran-
staltung wurde dieses mal von der Ab-
teilung Judo des Köthener Sport Verein 
2009 e.V. in der Judohalle am Ratswall 
ausgerichtet. Den Schwerpunkt des Trai-
nings, bildete das Üben und Festigen von 
Wurftechniken nach vorn und nach hin-
ten mit unterschiedlichen Partnern und 
aus unterschiedlichen Fassarten.
Nach zwei anstrengenden Trainingsein-
heiten im Bereich der Standtechniken, 
konnten die teilnehmenden Nachwuchs-
judoka noch ihr Können im Bodenkampf 
unter Beweis stellen. Ein Höhepunkt des 
Tages bildete die Siegerehrung für das 
Bodenfuchsturnier der einzelnen Alters-
klassen, die von unserer Landesjugend-
leiterin Ines Ernst-Schiller und unserem 

Präsidenten des Judo Landesverbandes Dr. 
Frank Schiller vorgenommen wurde!
Nach einem anstrengenden Trainingstag 
konnten die jungen Sportler zufrieden 
die Heimreise antreten. Ein besonderes 

Dankeschön gilt den mitgereisten Eltern, 
unserem Landestrainer Mike Kopp und 
den Heimtrainern, die den Sportlern am 
Ratswall in Köthen so hilfreich zur Seite 
standen!

Erstes Talentetraining des Judo Verband Sachsen-Anhalt 2025 
in Köthen

VERANSTALTUNGSANGEBOTE

Musikschule „Johann Sebastian Bach“ Köthen
Schlossplatz 4
06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496-213068 
E-Mail: ms-koethen@anhalt-bitterfeld.de
Internet: www.musikschule-johann-sebastian-bach.de
Sprechzeiten: Di/ Do 10:00 – 17:00 Uhr

Sommerkonzert
Musikschule J. S. Bach Köthen

J. S. Bach-Saal
22.06.25 | 15:30 Uhr
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Zusammen mit der Stadt Köthen (Anhalt), der Hochschule Anhalt 
und dem mitteldeutschem Baustoffhandel und vielen regionalen 
Sponsoren verwandeln wir als MPT Köthen e.V. den Marktplatz 
im Zentrum von Köthen, mit rund 500t Sand, erneut in einen 
riesigen Sandkasten.
Unsere Turnierwoche findet in dieses Jahr vom 13.06.2024 – 
22.06.2025 statt. Der Aufbau erfolgt auf Grund der anderen Ver-
anstaltungen in diesem Jahr bereits am Donnerstag den 12.06. 
2025.
Als gemeinnütziger Verein möchten wir nicht nur die Sportler-
gemeinde in Kontakt bringen, sondern auch regionale Unterneh-
men, Schulen und Jugendliche an einem Ort versammeln und 
einen kulturellen und generationsübergreifenden Austausch er-
möglichen.

Programm 2025
Donnerstag,
12.06.

Ab 5 Uhr Aufbau der Sandfläche mit Hilfe der Stadt

Freitag,
13.06.

14:00 Uhr: „großes Buddeln“ mit dem Kindersport-
verein Joka e.V. zur Eröffnung der größten Sand-
kasten in Köthen

Montag Sportfest der HSA mit anschließender Beachparty
Dienstag ab 09:00 Uhr Schulsport

ab 14.00 Uhr Beachfußball des Vereins- und Hoch-
schulsports

Mittwoch ab 9:00 Uhr: Kinderfest mit Parcours, basteln und 
Liveact inkl. Mittagessen
ab 16:00 Uhr: Firmen- und Sponsorenturnier (Qua-
dro)

Donnerstag ab 09:00 Uhr Schulsport
ab 16:00 Uhr Damen und Herren Beachvolleyball-
turnier auf 3 Plätzen

Freitag ab 09:00 Uhr freies Training
ab 16:00 Uhr: mixed Beachvolleyballturnier auf 3 
Plätzen (Mannschaften mit je 2 Spielen)

Samstag ab 9:00 Uhr: Beachvolleyballturnier Quadro, (Fir-
men-, Vereins-, und Studentenmannschaften)
ab 20:00 Uhr: Open Air Kino

Sonntag ab 9.00 Uhr Beachhandball (Damen & Herren)

!! Der Sand geht auch diesem Jahr wieder an verschiedenen 
Stellen in die Nachnutzung.!!

Da uns als Verein allerdings immer wieder auch von Privatper-
sonen Fragen erreichen, ob man etwas für den eigenen Garten 
oder den Sandkasten daheim abholen darf, laden wir in diesem 
Jahr alle Köthener ein, auch für den Privatgebrauch am Sonntag 
den 22.06. ab 16 Uhr Sand abzuholen. Wir können maximal 100 
Tonnen abgeben. Es handelt sich um Spielsand, zum Bauen ist 
er nicht geeignet, daher bitte auch nur in sandkastenüblichen 
Mengen abholen.

Die Anmeldung zu den Einzelturnieren kann ab Mai 2025 über 
unsere Homepage https://marktplatzturnier-koethen.de/ erfol-
gen.

Sternfahrten zum Zielort 
Zörbig
Stände und Infos rund 

Fahrrad
Fahrradcodierung
Schloss- und 
Turmbesichtigungen
Speisen und Getränke
eine Überraschung für 
alle Mitradelnden

In Zusammenarbeit mit:

© Heiko Rebsch

Markplatzturnier 2025 - In der Innenstadt  
fliegen wieder Volleybälle
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Am 14.6. von 13 Uhr bis 21 Uhr laden der Gesangsverein Rot-
kehlchen Anhalt e. V. in Kooperation mit der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt Köthen (Anhalt) zum „Parkgezwit-
scher“ ein. Kindern, Jugendlichen und Familien wird an diesem 
Tag im Friedenspark in Köthen (Anhalt) so einiges geboten. Viele 
regionale Vereine und Institutionen laden zum staunen, erleben 
und entdecken ein. Es gibt Workshops zu Grafitti, HipHop und 
Breakdance. Außerdem sorgen Kinderschminken, Airbrushtat-
toos und verschiedene Attraktionen wie eine große Trampoli-
nanlage, Ponyreiten, Aqualaufbälle und Bierkistenstapeln für 
jede Menge Spaß.
Von 13 Uhr bis 18 Uhr wird es ein buntes Bühnenprogramm ver-
schiedener regionaler Tanz- und Gesangsgruppen geben. Ab 18 
Uhr können sich junge Talente auf der Open-Stage präsentieren. 
Alle Angebote und Attraktionen sind kostenfrei. Weitere Infor-
mationen gibt es auf www.rotkehlchen-anhalt.de und auf dem 
Instagramkanal Parkgezwitscher. Anfragen gern unter 
parkgezwitscher@rotkehlchen-anhalt.de.

Kinder- und Jugendfest am 14. Juni im Friedenspark

Tag der Homöopathie am 14. Juni
Programm
Tag der Homöopathie am 14.06.25 von 
10 bis 17 Uhrin und um die Europäische 
Bibliothek für Homöopathie in der Wall-
straße 48 in Köthen:
10.00 Uhr Eröffnung
10.30 Uhr Führung durch die Bibliothek
11 Uhr Homöopathie-Vortrag „Haus-

apotheke und Verletzungs-
mittel“ von Fr. Daniela Maria 
Klein, Apothekerin

12.00 Uhr Puppenspiel für Kinder
14.00 Uhr Homöopathie-Vortrag „Ho-

möopathie bei Kindern“ Dr. Da-
niel Reinhardt, Facharzt Robert-
Koch-Krankenhaus, Apolda

15.00 Uhr Puppenspiel für Kinder
15.00 Uhr Führung durch die Bibliothek
16.00 Uhr Homöopathie-Vortrag „Ist das 

noch Konzentrationsstörung 
oder schon ADHS – Lernstö-
rungen homöopathisch be-
handeln“ Dr. Peter Patzak

Außerdem können Sie heimische Wild-
pflanzen, Kräuter, Saatgut sowie Kräuter-
produkte erwerben und sich über artge-
rechte Bienenhaltung informieren. 
Auch für für Ihr leibliches Wohl wird ge-
sorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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JOHANN SEBASTIAN BACHS MUSIKALISCHE WURZELN
Auf dem Programm finden sich Motetten und Kantaten Johann 
Sebastian Bachs und seiner musikalischen Ahnen (Johann Chris-
toph und Johann Michael Bach), Orgelwerke von Dietrich Bux-
tehude, Jan Adams Reincken, Girolamo Frescobaldi und Johann 
Pachelbel sowie Kammermusikwerke u. a. von Johann Sebastian 
Bach, Antonio Vivaldi, Johann Pachelbel und Georg Böhm. Die 
Ausführenden sind der Thomanerchor Leipzig unter Andreas Rei-
ze sowie der Thomasorganist Johannes Lang, die Rheinische Kan-
torei und das Kleine Konzert unter Hermann Max; Mitglieder des 
Gewandhausorchesters Leipzig und der Leipziger Universitätsor-
ganist Daniel Beilschmidt. Darüber hinaus gibt es einen wissen-
schaftlichen Vortrag von Prof. Peter Wollny (Leipzig) sowie eine 
Kabinettausstellung im Schloss Köthen u. a. mit einer erst vor 12 
Jahren identifizierten Handschrift Johann Sebastian Bachs.
Im Unterschied zu vielen seiner Zeitgenossen war Bach im 
Wesentlichen ein Autodidakt. In Ermangelung von Möglich-
keiten zu ausgedehnten musikalischen Bildungsreisen widmete 
er sich vorrangig seiner künstlerischen und technischen Ver-
vollkommnung als Komponist und Interpret. Zu seinen großen 
musikalischen Vorbildern und Lehrern gehörten u. a. der Vater 
Johann Ambrosius oder der Eisenacher Onkel Johann Christoph 
Bach. Bereits in frühen Jahren besaß Johann Sebastian Bach 
eine ausgeprägte Vorliebe für musikalische Experimente und 
unkonventionelle Formen. Dabei ging er bis weit an das Limit 
des musikalisch Machbaren, womit er schon frühzeitig - auch 
über die Landesgrenzen hinaus - Bewunderung und Berühmtheit 
erlangte.
(Dramaturgisch-künstlerisches Programmkonzept: Dr. Andreas 
Glöckner)

Programm

Freitag, 5. September 2025
19.30 Uhr, Kirche St. Agnus
Eröffnungskonzert
Johann Christoph Bach (1642-1703)
„Ach, dass ich Wassers gnug hätte“ (Geistliches Konzert)
„Wie bist du denn, o Gott, in Zorn auf mich entbrannt“ (Lamento)
Johann Sebastian Bach (1685-1750)
Actus tragicus „Gottes Zeit ist die allerbeste Zeit“ (BWV3 106)
Kantate „Christ lag in Todesbanden“ (BWV3 4.1)
Kantate „Aus der Tiefen rufe ich, Herr, zu dir“ (BWV3 131)
Veronika Winter, Sopran
David Erler, Altus
Tobias Hunger, Tenor
Matthias Vieweg, Bariton
Rheinische Kantorei
Das Kleine Konzert
Leitung: Herman Max

Karten
Kategorie I 40,00 € ermäßigt 

32,00 €
(Abendkasse 43/ 35 €)

Kategorie II 35,00 € ermäßigt 
28,00 €

(Abendkasse 38/ 31 €)

Kategorie III 30,00 € ermäßigt 
24,00 €

(Abendkasse 33/ 27 €)

Juniorticket 5,00 €

Samstag, 6. September 2025
14.30 Uhr, Schlosskapelle
Vortrag
„Bach und die Musik der Vergangenheit“
Prof. Peter Wollny (Leipzig)
16:00 Uhr, Bach-Gedenkstätte
Musikalische Führung
Eintritt 14:00 € vor Ort, max. 20 Teilnehmer
19.30 Uhr, Spiegelsaal im Schloss
Kammerkonzert
Johann Pachelbel (1653-1706)
Trio für 2 Violinen und Basso continuo
Johann Bernhard Bach (1676-1749)
Ciacona für Cembalo A-Dur und G-Dur
(BWV2 Anh. 83)
Jacques-Martin Hotteterre (1673-1763)
Sonate für Flöte und Basso continuo
Georg Böhm (1661-1733)
Suite für Cembalo d-Moll
Antonio Vivaldi (1678-1741)
Concerto für Flöte, Violine und Basso continuo D-Dur (RV 84)
Johann Paul Westhoff (1656-1705)
Suite für Violine solo Nr. 1 in a-Moll
Johann Sebastian Bach (1685-1750)
Sonate Traversflöte, Violine und Basso continuo G-Dur (BWV3 
1038)
Cornelia Grohmann, Traversflöte
Albrecht Winter, Violine
Axel von Huene, Violoncello
Michaela Hasselt, Cembalo
Karten
Kategorie I 32 € ermäßigt 26 € (Abendkasse 35/ 29 €)
Kategorie II 27 € ermäßigt 22 € (Abendkasse 30/ 25 €)
Juniorticket 5 €

Sonntag, 7. September 2025
9.30 Uhr, Kirche St. Agnus
Festgottesdienst
11.30 Uhr, Kirche St. Jakob
Orgelkonzert
Johann Pachelbel (1653-1706)
Präludium d-Moll (Perreault 407)
Johann Sebastian Bach (1685-1750)
Präludium und Fuge d-Moll (BWV3 549.1)
Dietrich Buxtehude (1637–1707)
„Gelobet seist du, Jesu Christ“ (BuxWV 188)
Johann Sebastian Bach
„Wo Gott, der Herr, nicht bei uns hält“ (BWV3 1128)
Girolamo Frescobaldi (1583-1643)
Bergamasca (aus: Fiori musicali op. 12)
Johann Sebastian Bach
Canzona d-Moll (BWV3 588)
Johann Christoph Bach (1642-1703)
Aria variata a-Moll
Johann Sebastian Bach
Aria variata alla maniera italiana a-Moll (BWV3 989)
Daniel Beilschmidt, Orgel
Karten 15 € Ermäßigt 

12 €
(Tageskasse 
18/ 15 €)

Juniorticket 
5 €

15. KÖTHENER HERBST vom 5. bis 7. September 2025
Konzerte sowie Vortrag und Ausstellung im Schloss Köthen und in den Kirchen St. Agnus und St. Jakob
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17.00 Uhr, Kirche St. Jakob
Abschlusskonzert
Johann Christoph Bach (1642-1703)
„Der Gerechte, ob er gleich zu zeitlich stirbt“
Motette für fünfstimmigen Chor
„Fürchte dich nicht“
Motette für fünfstimmigen Chor
Johann Michael Bach (1648-1694)
„Halt, was du hast“ / „Jesu meine Freude“
Motette für achtstimmigen Chor
Dietrich Buxtehude (1637–1707)
„Mit Fried und Freud ich fahr dahin“ (BuxWV 76)
Trauermusik für Orgel 1671
Jan Adams Reincken (1643-1722)
„An Wasserflüssen Babylon“
Choralfantasie für Orgel
Johann Sebastian Bach
„Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn“ (BWV3 1165)
Motette für achtstimmigen Chor
„Fürchte Dich nicht“ (BWV3 228)
Motette für achtstimmigen Chor
„Jesu, meine Freude“ (BWV3 227)
Motette für fünfstimmigen Chor
Thomanerchor Leipzig
Thomasorganist Johannes Lang
Leitung: Thomaskantor Andreas Reize

Karten
Kategorie I 45 € ermäßigt 36 € (Abendkasse 48/ 39 €)
Kategorie II 38 € ermäßigt 30 € (Abendkasse 41/ 33 €)
Kategorie III 25 € ermäßigt 20 € (Abendkasse 28/ 23 €)
Juniorticket (beschränktes Kontingent)                           5 €
Rabatt von 15 %: bei Buchung aller eintrittspflichtigen Konzerte
Ermäßigung: für Bürgergeldempfänger
Juniorticket: für Kinder, Schüler, Studierende und Auszubildende
Konzertbesucher des Köthener Herbstes erhalten vom 05.09. bis 
07.09.2025 freien Eintritt in die Bach-Gedenkstätte!
Auf der Internetseite des Veranstalters ist das vollständige Pro-
gramm zu finden. Hier besteht auch die Möglichkeit, Karten zu 
buchen:
https://www.bachfreunde-koethen.de/herbst.htm.

Karten erhalten Sie zudem in der Touristinformation im Schloss 
Köthen (Mi-So, 11-17 Uhr),
Tel. 03496 700 99 260 mobil 0163 2885307
und jeweils an der Abendkasse.

Veranstalter:
Freundes- und Förderkreis Bach-Gedenkstätte im Schloss Köthen 
(Anhalt) e.V.
mobil: +49 (0) 151 20 20 12 98
E-Mail: info@bachfreunde-koethen.de
Internet: https://www.bachfreunde-koethen.de
Postanschrift: Schlossplatz 5, 06366 Köthen
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„Auf den Spuren Alfred Tokayers“ – Ausstellung in St. Jakob
Ab Juni 2025 wird in der Kirche St. Jakob 
erneut die Ausstellung „Auf den Spuren 
Alfred Tokayers“ zu sehen sein. Die Prä-
sentation wurde von Schülerinnen und 
Schülern der Freien Schule Anhalt im 
Rahmen des TRAFO-Projekts „Neue Kultu-
ren des Miteinanders“ erarbeitet.

Sie beleuchtet das Leben und Wirken des 
jüdischen Komponisten Alfred Tokayer, 
der 1900 in Köthen geboren wurde und 
1943 im Vernichtungslager Sobibor er-
mordet wurde. Die Ausstellung gibt Ein-
blicke in seine Musik, seine Biografie und 
die Spuren, die er in seiner Heimatstadt 
hinterlassen hat.

Wir laden Sie herzlich ein, sich dem Leben 
Alfred Tokayers zu nähern – einem Künst-
ler, dessen Geschichte verbindet, berührt 
und erinnert.
Die Ausstellung kann ab Juni 2025 wäh-
rend der Öffnungszeiten der Kirche St. Ja-
kob Köthen besichtigt werden.
Die Präsentation der Ausstellung wird er-
möglicht durch die Förderung von Staats-

kanzlei und Ministerium für Kultur des 
Landes Sachsen-Anhalt sowie der Böh-
mermann-Stiftung der Stiftung Evange-

lische Jugendhilfe St. Johannis Bernburg 
in Zusammenarbeit mit dem Schlossbund 
Köthen (Anhalt) e.V.

 Freier Eintritt mit begrenzter Platzkapazität, 

um Spenden wird gebeten! 

Ihre Medienberaterin vor Ort

Mareike Wolf

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 2169588
m.wolf@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online
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NEUES AUS DEM SCHLOSS KÖTHEN

Termine 2025:
7. Mai + 4. Juni + 25. Juni

Finanziert durch Spenden

10 bis 11 Uhr 
Rollator-Yoga
16 bis 17 Uhr 
Yoga für alle Interessierten*
+ Sondertermin zum Schlossfest
#BLICKWECHSEL am 10. Mai*

*Bitte Decke oder Matte mitbringen
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Was für ein Fest für unsere Stadt und un-
ser Schloss!

Am 10. Mai haben bei strahlendem Son-
nenschein Vereine, Aktive, Künstlerinnen 
und Künstler und vor allem Ehrenamtli-
che ein großartiges Fest für alle Köthe-

nerinnen und Köthener gestaltet und ge-
zeigt, wofür ihr Herz schlägt.
Wir danken allen Beteiligten im Vorder- 
und Hintergrund und unseren zahlreichen 
Gästen mit bester Stimmung, die dieses 
Fest besonders gemacht haben. Es war 
uns eine Freude!

Wer im nächsten Jahr dabei sein will, 
kann sich schon jetzt unter
info@schlossbund.de anmelden.
Schlossbund Köthen (Anhalt) e.V.
Schlossplatz 5
06366 Köthen (Anhalt)
E-Mail: verein@schlossbund.de

Das war das Schlossfest #BLICKWECHSEL 2025
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Im Schloss Köthen wird am 6. Juni um 
18.30 Uhr zur Eröffnung der neuen 
Sonderausstellung „XChange - Zeitge-
nössische Kunst aus Lüneburg zu Gast 
in Köthen“ eingeladen. Die Ausstellung 
„XChange“ bietet mit elf künstlerischen 
Positionen einen vielfältigen Querschnitt 
durch die zeitgenössische Kunstszene von 
Köthens Partnerstadt Lüneburg. Gezeigt 
werden Werke aus den Bereichen Malerei, 
Objektkunst, Grafik und Fotografie – ge-
schaffen von international renommierten 
Künstlerinnen und Künstlern. Arbeiten 
von Anton Bröring, Gerhard Fietz (1910–
1997), FRANEK, Dieter Glasmacher, Jörg 
Immendorff (1945–2007), Karin Mar-
quardt, Justine Otto, Ralf Peters, Annegret 
Soltau, Bernd Uhde und der Werkstatt 
Rixdorfer Drucke treten die Reise nach 
Köthen an. Kuratiert wird die Ausstellung 
von Jeanine Passgang und Enno Wallis. 
Die ausgestellten Arbeiten stammen aus 
dem im Amt Neuhaus gelegenen Kunst-
archiv der Sparkassenstiftung Lüneburg. 
Dieses wurde im Jahr 2012 gemeinsam 
mit der Hansestadt Lüneburg und dem 
Landkreis Lüneburg ins Leben gerufen. 
Das Archiv versteht sich als Ort des kul-
turellen Gedächtnisses der Region – eine 
in ihrer Vielfalt einzigartige Institution. 

Im Juni dieses Jahres wird die Ausstellung 
„XChange“ im Museum im Schloss Köthen 
und damit erstmals in Sachsen-Anhalt 
gezeigt. Dort präsentiert sich das künst-
lerische Schaffen der Region Lüneburg bis 
zum 14. September in einem besonderen 
architektonischen Rahmen – und wird so 
zu einem eindrucksvollen kulturellen Er-
lebnis.
Lüneburg und Köthen – Eine kulturelle 
Partnerschaft mit Zukunft
Die Städte Lüneburg und Köthen verbin-
det eine langjährige und lebendige Städ-

tepartnerschaft, die sich durch mehr als 
nur formale Zusammenarbeit auszeichnet, 
sondern vor allem durch einen intensiven 
kulturellen Austausch. In beiden Städten 
spielt Kunst und Kultur eine zentrale Rolle 
im öffentlichen Leben – die Ausstellung 
„XChange“ ist Ausdruck dieser gemein-
samen Haltung. Der Dialog zwischen den 
Städten wird durch Projekte wie dieses 
greifbar und sichtbar.
Im Gegenzug ist im August die Ausstel-
lung des Köthener Künstlers Hans-Dieter 
Schwarz im Artrium der KulturBäckerei 
in Lüneburg zu sehen – ein weiteres Bei-
spiel für die lebendige Zusammenarbeit. 
Die Partnerschaft zwischen Lüneburg und 
Köthen steht damit exemplarisch für den 
Gedanken, kulturelle Vielfalt durch den 
Austausch zwischen den beiden Städten 
zu fördern.
Ein Projekt des Kunstarchivs Lüneburg, 
gefördert durch die Sparkassenstiftung 
Lüneburg, die Hansestadt Lüneburg und 
den Landkreis Lüneburg.
Sonderausstellung „XChange - Zeitge-
nössische Kunst aus Lüneburg zu Gast in 
Köthen“ / Schloss Köthen / 7. Juni bis 14. 
September, Mittwoch bis Sonntag von 11 
bis 17 Uhr

Sonderausstellung „XChange“ öffnet

Festkonzert zur Abel-Preisverleihung

Der Carl-Friedrich-Abel-Preis der Stadt 
Köthen wird 2025 Siegfried Pank ver-
liehen. Gewürdigt wird der Gambist, In-
terpret, Hochschulprofessor, Dozent von 
Meisterkursen und Juror internationaler 
Wettbewerbe als herausragende Musiker-
persönlichkeit der historisch informierten 
Aufführungspraxis. Die Verleihung des 
Preises nimmt Köthens Oberbürgermeis-
terin Christina Buchheim am 27. Juni im 
Rahmen eines Festaktes im Spiegelsaal des 
Köthener Schlosses vor. Diesem schließt 
sich 19.30 Uhr im Spiegelsaal das öf-
fentliche Festkonzert der Preisverleihung 

mit dem Ensemble „Brezza“ an. Mit dem 
Festkonzert zur Abel-Preisverleihung ehrt 
Brezza die Komponisten Carl Friedrich Abel 
und Johann Christian Bach, indem es jene 
Musik spielt, die sie für Instrumente des 
Ensembles geschrieben haben: Travers-
flöte, Viola da Gamba und Cembalo. Die 
Zuhörer können die stilistischen Ähnlich-
keiten und Unterschiede zwischen den ein-
zelnen Kompositionen erkennen und sich 
in einem Konzert der „Bach-Abel Konzert-
reihe“ in London wähnen. Zudem erklingen 
Auszüge aus Sonaten von Johann Sebas-
tian Bach für Cembalo, Flöte und Gambe.
Das Ensemble Brezza mit Pablo Gigosos 
(Traversflöte), Marina Cabello del Cas-
tillo (Viola da gamba) und Teun Braken 
(Cembalo) hat sich Umfeld der Schola 
Cantorum Basiliensis zusammengefun-
den und erkundet die Musik des 17. und 
18. Jahrhunderts in der Kernbesetzung 
Traversflöte, Gambe und Cembalo. Brez-
za spielt auf historischen Instrumenten 
oder hochwertigen Nachbauten. Daneben 
erforscht das Ensemble historische Quel-
len zur musikalischen Aufführungspraxis, 
um so zu Interpretationen zu gelangen, 
die den Intentionen der Komponisten so 

nahe wie möglich kommen. Das Ensem-
ble hat bereits mehrere nationale und 
internationale Wettbewerbe gewonnen, 
darunter der erste Preis beim Concurso 
Internacional de Música Antigua de Gijion 
2022, der zweite Preis der Biagio-Marini-
Wettbewerb sowie der ECOS Festivalpreis. 
2019 wurde Brezza in die Künstlerliste 
„Barrocos Bizarros“ des Festival de Música 
Baroca de la Ribera Alta aufgenommen, 
war 2022/23 als Ensemble in Residence 
„Rheinsberger Hofkapelle“ und wurde 
unlängst mit dem Jugendkunstpreis von 
Castilla y Leon ausgezeichnet.

Durch dieses frühe Renommee wurde das 
Ensemble bereits zu zahlreichen Festivals 
in ganz Europa eingeladen, so zum Festi-
val der Alten Musik in Utrecht, zum Inter-
nationalen Festival für Geistliche Musik in 
Madrid, zum Internationalen Musik Festi-
val in Santander, zu den Musikfestspielen 
Potsdam Sanssouci, zur Fundacion Juan 
March in Madrid und zum AMUZ Festival 
in Antwerpen.
27. Juni / 19.30 Uhr / Abel-Preis-Festkon-
zert mit dem Ensemble BREZZA / Spiegel-
saal / Vorverkauf 29 €
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Führung durch die Altstadt
Zu einer öffentlichen Stadtführung in Kö-
then wird am 7. Juni um 13.30 Uhr einge-
laden. Treffpunkt für den Rundgang durch 
die Altstadt und über das Schlossgelände 
ist der Innere Schlosshof vor der Tourist-
Information. Beim Spaziergang vorbei 
an Häusern aus Renaissance, Barock und 
Gründerzeit sind interessante und unter-
haltsame Details über die Menschen, die 
die Mauern Köthens einst mit Leben füll-
ten, zu erfahren.
7. Juni / 13.30 Uhr / Stadtführung / Treff-
punkt Touristinformation im Schloss / 
Kartenpreis 5 €

Rendezvous im Garten
Beim europäischen Aktionswochenen-
de „Rendezvous im Garten“ laden kleine 
und große, öffentliche und private Gar-
tenanlagen dazu ein, Gartenkunst und 
Gartennatur zu feiern. Auch das Schloss 
Köthen beteiligt sich in diesem Jahr wie-
der und bietet den Besuchern am 7. und 8. 
Juni, jeweils 10 Uhr, kostenfreie Führun-
gen durch den Schlosspark an. Der Park 
mit seiner Geschichte, seinen Tieren und 
Pflanzen und, dem Motto dieses Jahres 
folgend, seine Steine sind die Themen der 
Führungen. Treffunkt ist die Touristinfor-
mation im Schloss.
7./8. Juni / jeweils 10 Uhr / Führung 
Schlosspark / Treffpunkt Touristinforma-
tion im Schloss / kostenfrei

Veranstaltungen im Schloss Köthen
Tanzparty „Eins, Zwei, Tipp“
Discofox-Freunde aufgepasst! In Köthen 
heißt es wieder „Eins, Zwei, Tipp“. Mit 
dieser Reihe bietet das Schloss Köthen 
mehrmals im Jahr und auch am 7. Juni 
um 19.30 Uhr eine gepflegte Tanzparty 
mit guter Musik und kleiner Gastronomie 
an. Einen ganzen Abend lang tanzen die 
Gäste im Veranstaltungszentrum im 4/4 
Takt zu deutschem und internationalem 
Discofox und Pop-Schlagern der 70er bis 
90er Jahre. Das Tanzvergnügen wird wie-
der gemixt und moderiert von DJ Uwe 
Stößel.
7. Juni / 19.30 Uhr / Oldie-Tanzparty „Eins, 
Zwei, Tipp“ / Veranstaltungszentrum / 
Vorverkauf 10 €

Joyful Voices singen
Am 8. Juni um 19.30 Uhr sind die Joyful 
Voices Mannheim zu Gast in der Schloss-
kapelle Köthen. Der Chor aus Mannheim, 
der 1998 gegründet wurde und seit 2017 
unter musikalischer Leitung von Andreas 
Luca Beraldo steht, ist bekannt für seine 
mitreißenden Pop- und A-Cappella-Kon-
zerte. Auch mit bekannten Gospelsongs 
begeistert der Chor das Publikum. Bei 
verschiedenen Chor-Wettbewerben wur-
den die Joyful Voices bereits mit Gold-
Diplomen ausgezeichnet. Nun bringen sie 
ihre preisgekrönte Musik nach Köthen. 
Freuen Sie sich auf einen Abend voller 
Freude und Emotion!
8. Juni / 19.30 Uhr / Konzert: Joyful Voices 
/ Schlosskapelle Köthen / Vorverkauf 15 €

Schöne Dinge aus Keramik
Der Töpfer- und Handwerkermarkt im 
Schloss Köthen findet 2025 bereits zum 
28. Mal statt. Handwerker wie zum Bei-
spiel Korbmacher, Glasgestalter oder 
Schreiner bieten am 14. und 15. Juni je-
weils ab 10 Uhr im äußeren Schlosshof 
und im Marstall ihre Produkte an. Floris-
ten und Direktvermarkter dürfen ebenso 
wenig fehlen wie Anbieter von Filzwa-
ren, Schieferkunstwerken, Holzspielzeug, 
Schmuck oder Drahtkunst. Das Sortiment 
der Töpfer reicht von Gebrauchskeramik 
über Kunst- und Naturkeramik bis zu hin 
zu Steinzeug. Kinder- und Küchengeschirr 
können die Besucher ebenso erwerben 
wie Vasen und Pflanzgefäße oder Vogel-
tränken und Windspiele. Für das leibliche 
Wohl der Besucher ist beim Töpfer- und 
Handwerkermarkt im Schloss Köthen na-
türlich gesorgt.
14./15. Juni / ab 10 Uhr / Töpfer- und 
Handwerkermarkt / Äußerer Schlosshof / 
Eintritt frei

Führung in der Musicalien-
Kammer
Instrumentenbauer und Sammler Georg 
Ott nimmt die Besucher am 15. Juni um 
15 Uhr wieder mit auf einen informativen 
Rundgang durch die Neue Musicalien-
Kammer im Schloss Köthen und bringt 
den einen oder anderen Schatz aus sei-
ner Sammlung zum Klingen. Die Samm-
lung historischer Tasteninstrumente in 
der Neuen Musicalien-Kammer wird von 
Georg Ott seit der Jahrtausendwende 
aufgebaut, ist in zwei Jahrzehnten stetig 
gewachsen und richtet ihr Augenmerk im 
Laufe der Sammlungstätigkeit auf frühe 
Fortepiano-Instrumente. Sämtliche Inst-
rumente in der Neuen Musicalien-Kam-
mer wurden von Georg Ott aufwändig 
restauriert und wieder spielbar gemacht.
15. Juni / 15 Uhr / Führung Neue Musica-
lien-Kammer / Schloss Köthen / Führung 
und Eintritt in die Museen 11 €
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Am 21. Juni ist Sommeranfang und Zeit 
für die Fête de la Musique. Zum zweite 
Mal organisiert das Schloss Köthen die-
ses Musikspektakel für die Stadt, die da-
mit Teil einer großen Gemeinschaft wird: 
Weltweit treten an diesem Tag Amateur- 
und Berufsmusiker ohne Honorar auf und 
erfreuen das Publikum bei freiem Eintritt 
mit Musik an öffentlichen Orten. Seien 
Sie gespannt auf die vielen Mitwirkenden 
dieser Veranstaltung im Schloss! Mode-
riert von Chris Schönburg sind ab 17 und 
bis gegen 22 Uhr im äußeren Schloss-
hof zu erleben: Alice in der Plastikwelt, 
Maikrophone, StimmBruch, Lorenzo, Big 
Böörnd and his Soundshreckers und Blu-
men-Group. Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt.
21. Juni / ab 17 Uhr / Fête de la Musique / 
Äußerer Schlosshof / Eintritt frei

Freuen Sie sich bereits jetzt auf weitere 
Veranstaltungen im Schloss Köthen und 
sichern Sie sich Karten im Vorverkauf:
15. August | MDR Musiksommer
23. August | Schlosstraum

Karten für alle Veranstaltungen unter 
www.reservix.de, an allen Reservix-Ver-
kaufsstellen und in der Touristinformati-
on im Schloss, Telefon 03496 70099260, 
sowie unter www.schlosskoethen.de.

Fête de la Musique

Anzeige(n)

Köthen: Weintraubenstr. 5  I  www.bestattungen-koethen.de 

Wir beraten Sie gern zu  
Bestattung und Bestattungsvorsorge.

Tag & Nacht
03496 / 55 01 03

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Einzelzimmerzuschlag: 729 €

 NAMIBIA   NAMIBIA & SÜDAFRIKA

Tag 1– 7: siehe Namibia Reiseverlauf. 
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schul-
besuch –Midgard Country Estate; 9. Tag: 
Midgard Country Estate – Weiterfl ug: Wind-
hoek – Johannesburg; 10. Tag: Johannes-
burg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannes-
burg; 13. Tag: Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha 
– Tsitsikamma Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 15. Tag: 
Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – Kap der Guten Hoff nung; 17. 
Tag: Kapstadt; 18. Tag: Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft in Deutschland

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3.+4.Tag: 
Windhoek; 5. Tag: Windhoek – Sossusvlei;
6. Tag: Sossusvlei & Sesriem Canyon; 
7. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 8. 
Tag: Swakopmund; 9. Tag: Swakopmund 
– Etosha Region; 10. Tag: Etosha National-
park; 11. Tag: Etosha Region – FLY & HELP 
Schulbesuch – Midgard Country Estate; 
12. + 13. Tag: Abreise und Ankunft in Deutschland.

Inklusivleistungen u. A.
•  Direktfl ug mit Discover Airlines 

von Frankfurt oder München nach 
Windhoek und zurück in der 
Economy-Class

•  Transfers im klimatisierten Reise- 
oder Minibus gemäß Reiseverlauf 
mit deutschsprachiger Reiseleitung

•  10 Übern. in Hotels und Lodges 
der guten Mittelklasse; 10 x Früh-
stück; 6 x Abendessen

•   je eine Stadtrundfahrt in Windhoek 
und Swakopmund, 2 Wildbeob-
achtungsfahrten (Reisebus) in 
der Etosha Pfanne, FLY & Help 
Schulbesuch, Sossusvlei und 
Sesriem Canyon

p. P. ab 

2.799 €
im DZ vom 

17.-29.1.2026 (Frankfurt) /  
18.-30.1.2026 (München)

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt mit maximal

1x Umstieg, in der Economy-Class
• 2 Kontinental-Flüge: Windhoek – 

Johannesburg, Johannesburg – 
Port Elizabeth

•  15 Übern. mit Frühstück und 
3x Abendessen in Namibia

•  Deutschsprachige, 
lokale Reiseleitung

• Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

Zum ausführlichen 
Reiseverlauf!
Buchungscode: LW26-1

Einzelzimmerzuschlag: 599 €

burg; 13. Tag: Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha 

p. P. ab 

3.599 €
im DZ vom 18.1.-4.2.2026

18-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

Zum ausführlichen 
Reiseverlauf!
Buchungscode: LW26-2

TRAUMREISEN
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*

www.fh-travel.de

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Landschaftspflege aus LeidenschaftLandschaftspflege aus Leidenschaft
Wir feiern 33 Jahre JANSSEN Landschaftspflege – feiern Sie mit uns!

Wir sind erfolgreich, weil wir gut arbeiten. 
Seit 33 Jahren setzen wir Maßstäbe in der 
Landschaftspflege – mit einem engagier-
ten Team, moderner Technik und einem 
klaren Leitgedanken: „Behandle Deinen 
Kunden so, wie Du selbst behandelt wer-
den möchtest!“ Heute füllen rund 40 Mit-
arbeitende diesen Grundsatz mit Leben.

Wir entwickeln uns stetig weiter. Unsere 
Ausstattung und Dienstleistungen wach- 
sen mit den Anforderungen unserer Kun-
den. So wurde unser Maschinen- und Ge-
rätepark zum Beispiel um einen Raupen-
häcksler und mehrere unterschiedliche 
Großflächenmäher erweitert. Und dank 
der Anschaffung eines Heißwasser-Heiß-
schaum-Gerätes können wir nun Unkraut  
ökologisch und nachhaltig bekämpfen – 
ganz ohne Chemikalien. 

Unsere Leistungsfähigkeit beweisen wir 
besonders unter schwierigen Bedingun-
gen. Wenn durch Sturmschäden umgefal-
lene Bäume zu Stromausfällen führen oder 
an Bäumen asiatische Laubholzbockkäfer 
entdeckt werden, dann stehen unsere qua-
lifizierten Mitarbeiter bereit – auch unter 
Zeitdruck. Unsere Kunden schätzen an 
uns, dass Arbeitsabläufe geregelt sind. 
Verlässlichkeit und Kontinuität werden ga-
rantiert, dafür geben wir unser ausdrück-
liches Qualitätsversprechen.

Wir leben und wir lieben Landschaftspfle-
ge. Landschaftspflege aus Leidenschaft – so 
heißt unser Motto. Unsere Leistungen sind 
Baumpflege, Baumfällungen, Trassenfreihal-
tung, Baufeldberäumung, Vegetationskont-
rolle auf Gleisanlagen und Industrieflächen 
und maschineller Rückschnitt mit Zweiwe-
getechnik. Außerdem übernehmen wir die 
jährliche Pflege an Bahnstrecken, Anpflan-
zungen sowie Grünflächenpflege auf Werks-
geländen, Deichen und Wasserstraßen.

Wir engagieren uns in der Region. Wir füh- 
len uns unserer Heimat verbunden. Des-
wegen unterstützen wir seit Jahren soziale 
Projekte in Köthen und Umgebung. Zum Bei-
spiel haben wir den Köthener Kindergarten 
beim Kauf eines Ausflugswagens und regio-
nale Grundschulen mit Verkehrs- und Brand-
schutzfibeln versorgt. Den Nachwuchs von 

CFC Germania haben wir mit Mützen, Schals 
und Handschuhen winterfest gemacht und 
ihre Trainer mit Winterjacken ausgestattet.

Wir sind ausgezeichnet. Und das in ganz 
unterschiedlichen Bereichen: Wir wurden 
als familienfreundliches Unternehmen in 
Anhalt-Bitterfeld sowie als Top-Ausbil-
dungsbetrieb durch die IHK ernannt. Au-
ßerdem tragen wir das RAL-Gütezeichen 
für Baumfällung und Baumpflanzung.

Wir wollen, dass es allen im Unternehmen 
gut geht. Als Arbeitgeber tragen wir Ver-
antwortung für unsere Angestellten und 
ihre Familien. Zum Beispiel übernehmen 
wir die Kindergartenkosten, stellen hoch-
wertige Arbeitsschutzbekleidung und ein 
Firmenhandy inklusive Vertrag. Um unsere 
Wertschätzung für Montagetätigkeiten aus-
zudrücken, gibt es eine zusätzliche tägliche 
Auslöse und monatliche Tankgutscheine. 

Wir sind ein Team. Uns zeichnen ein mo-
derner Maschinenpark und ein motiviertes 
Team, aber auch ein offenes Betriebsklima 

Wir laden Sie ein zu unserem 33-Jahre-Firmenjubiläum am Samstag, 14. Juni: Erleben Sie Schreitbagger, 
Großhäcksler und Mähboot in Aktion, drehen Sie eine Rundfahrt im Unimog oder steigen Sie mit dem Hubstei-
ger auf 70 Meter Höhe. Für die musikalische Begleitung sorgt die Liveband Leckerbeatz und auch für Kinder ist 
bestens gesorgt: Es warten Hüpfburg, Kinderschminken, Eiswagen und eine Mal- und Bastelstation. Und wer 
Glück hat, gewinnt bei unserer Verlosung sogar frisches Kaminholz!

und flache Hierarchien aus. Das ist Teil 
unseres Teamgeists. Diesen stärken wir 
jährlich mit einem Team-Event, etwa einer 
Paddeltour auf der Saale oder einem Ta-
gesausflug zur Rappbodetalsperre in den 
Harz. Auch die Besuche von Messen wie 
der Agritechnica in Hannover oder der Ga-
LaBau Nürnberg sind immer sehr beliebt. 

Wir fördern unsere Mitarbeiter. Seit knapp 
30 Jahren bilden wir junge Menschen  
aus – im Garten- und Landschaftsbau so-
wie im Büromanagement. Aber auch unsere 
Fachkräfte unterstützen wir: Wir überneh-
men die vollen Kosten für Führerscheine, 
Fortbildungen oder Zusatzqualifikationen 
wie den Zweiwege-Fahrzeugführer.

Wir sind stolz auf unsere Mannschaft. Vie-
le unserer Mitarbeitenden sind seit Jahren 
Teil unseres Unternehmens, manche haben 
wir selbst ausgebildet – und ein Viertel von 
ihnen trägt heute Führungsverantwortung. 
Aber wir freuen uns auch immer über neue 
Fachkräfte, um uns weiter zu stärken und 
frische Impulse zu bekommen.

Zweiwege-Fahrer gesucht!
Steuern Sie unsere Spezialfahrzeuge bundesweit im Bereich der maschinellen  
Vegetationspflege auf Schienenwegen. Idealerweise bringen Sie eine Qualifikation als 
Triebfahrzeugführer, Grundkenntnisse in Land- oder Forstwirtschaft sowie den Füh-
rerschein Klasse C1E/CE mit – falls nicht, übernehmen wir die Kosten für Ausbildung 
und Führerschein. Werden Sie Teil unseres familienfreundlichen Unternehmens mit 
über 30 Jahren Erfahrung in der Landschaftspflege!

33 Jahre JANSSEN – Tag der offenen Tür
Samstag, 14. Juni 2025, 10:00 -17:00 Uhr

Damaschkeweg 17 . 06366 Köthen . Tel: 03496 40140
www. janssen-landschaftspflege.de

ANZEIGE
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Sülze mit Bratkartoffeln und Weißkrautsalat  ..............  7,00 €
Grützwurst mit Sauerkraut und Kartoffeln  ................  7,00 €
Kohlroulade mit Kartoffeln  .....................................  7,50 €
Königsberger Klopse mit Kartoffeln .....................  7,50 €
Gulasch mit Nudeln  .................................................  7,00 €
Gulasch mit Kartoffeln und Gemüse  .........................  8,00 €
Frikassee mit Reis  ..................................................  9,50 €
Hausgemachte Schnitzel  .................................11,00 €
mit Gemüse und Kartoffeln
Kräuterquark mit Kartoffeln und Beilage  .................  6,00 €

Quellendorf · Gartenstraße 1b
Tel: 034977 30241 · www.zum-land-wirt.de

Deutsche Küche – Futtern wie bei Muttern 
Mo. – Fr. 7:00 – 15:00 Uhr | Mittagstisch: 11:00 – 14:30 Uhr

Unbeschwert mit  Lebenswert 03471 6369578

Pflege, die ankommt!Pflegeberatung, die sitzt!

Der Grundstein für eine 
umfassende Versorgung unserer

ambulanten Pflege und Tagespflegen 
wird durch unsere wertschätzende 

Pflegeberatung gelegt.

03471 6282104

BEKANNTMACHUNG
gemäß § 32 (5) der Satzung  

der Köthener Wohnstätten e.G.
Die ordentliche Vertreterversammlung 2025  

unserer Genossenschaft findet

am Donnerstag, dem 26. Juni 2025, 18:00 Uhr,
im Anna-Magdalena-Bach-Saal im Veranstaltungszentrum 

Schloss Köthen, Schlossplatz 4 in 06366 Köthen, statt.

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung durch den Aufsichtsratsvorsitzenden
2. Abstimmung über die Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4.  Bericht des Aufsichtsrates zu dem zusammengefassten Ergebnis 

zum Prüfbericht 2023 gemäß § 59 Abs. 2 GenG
5. Aussprache
6. Beschlussfassungen
7. Schlusswort

ANMERKUNG:
Die Unterlagen zur Beschlussfassung und der Prüfbericht 2023 liegen 
ab dem 10. Juni 2025 in der Geschäftsstelle der Genossenschaft, 
Marktplatz 10, 06366 Köthen, zur Einsichtnahme aus (bitte vorher 
telefonisch einen Termin vereinbaren - Tel.: 505215) und werden 
zur Vertreterversammlung vorgelegt (§ 38 der Satzung).

Die Mitglieder der Vertreterversammlung werden persönlich gemäß 
§ 32 (2) der Satzung eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gerald Gurke
Vorsitzender des Aufsichtsrates

+49 (0) 345 470 49 60 
halle@engelvoelkers.com
engelvoelkers.com/halle

Instagram: engelvoelkers_hallesaale
Facebook: engelvoelkershallesaale

H A L L E  ( S A A L E )

Schauen Sie mal:

Wir haben 
den richtigen 
Blick auf Ihre 
Immobilien.

Schneller 
Weg zu Ihrem 

Immobilientraum

www.hotel-breitenbacher-hof.de

FASZINATION

PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag | 1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspie-
ler, -vereine, und -interessierte. Das Handbuch 
beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden 
Sportart und wird u.a. vom Deutschen Padel-
verband sowie von Trainerlegende Hernan 
Flores empfohlen.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes 
Wissen über Technik, Taktik und Regelkunde 
dieses überaus dynamischen Trendsports: 
Thematisiert werden grundlegende techni-
sche und taktische Fertigkeiten und Fähig-
keiten sowohl im Angriff als auch in der 
Verteidigung, aber auch bei Aufschlägen 
und Spezialschlägen. Das Buch informiert 
darüber hinaus über das Verbandsgesche-
hen in Deutschland, die richtige Ausrüs-
tung und über Padel als Wettkampfsport. 
Aber auch die Geschichte des Sports 
kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

176 Seiten, in Farbe 

26,- €

Schnell, dynamisch,  
FUNtastisch
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Die ganze Welt der Trendsportart  
Padel auf einen Klick: www.padeleros.de


